
für r e etaueſchl Zuſtelungsgebühr
Heſtelnngen g von allen Reichs

e
er Saale Zeitung eingetragen

wich ein
Salegta geſtattet

der Redaktion Nr 1140
Adte Nr I76 deren

Nr 545

Morgen Ausgabe

Saale Zein
Vierundvierzigſter Jahrgang

ug

Halle a Dienstag den 22 November

Anzeigen

werden die Sgeſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

1910

Veteranenunterstützung
und Clertzuwachssteuer
on unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter

tt Berlin 15 Nov 1910
Aus der offiziöſen Veröffentlichung über den neuen

geichshaushaltsetat iſt erſichtlich daß die Regierung be

reits mit Einnahmen aus der Wertzuwachs
teuer rechnet obwohl der Geſetzentwurf noch nicht einmal
m der Kommiſſion fertiggeſtellt iſt Es ſollen 13 Millionen
Mark aus der Wertzuwachsſteuer in den Etat eingeſtellt
werden davon ſollen 5 Millionen zur Beſſer
ſtellung der Veteranen und 8 Millionen zur
deckung der Mehraufwendungen für die Heeresvorlage ver
wendet werden Wir können dies Vorgehen der Regierung
nicht als glücklich bezeichnen Offenbar ſoll das Zuſtande
kommen des Wertzuwachsſteuergeſetzes dadurch gefördert
werden daß die von allen Parteien des Reichstages gefor
derte Beſſerſtellung der Veteranen damit verbunden und ge
wiſſermaßen als Vorſpann benutzt wird Aber es iſt höchſt
zweifelhaft ob dies Verfahren richtig und im Intereſſe der
Veteranen wünſchenswert iſt

Es iſt noch ſehr ungewiß ob ſich eine Mehrheit im
Reichstage für die Wertzuwachsſteuer findet Die Kom
miſſüon wird nach dem Wiederzuſammentritt des Reichs
tages eine dritte Leſung vornehmen und den Verſuch
machen den Geſetzentwurf auf einer neuen Grundlage auf
zubauen da ſowohl die Regierungsvorlage wie die bis
herigen Beſchlüſſe der Kommiſſion auf große Bedenken und
Schwierigkeiten ſtoßen Jedenfalls iſt eines ſicher ſoll die
Vorlage eine Mehrheit finden ſo müſſen ſoviele Mil
derungen und Einſchränkungen vorgenommen
werden daß auf erhebliche Erträge für die Reichs
kaſe nicht zu rechnen iſt Nach Lage der Dinge iſt kaum
anzunehmen daß das Geſetz zugleich mit dem Etat am
l April 1911 in Kraft treten wird

Vor allem aber iſt noch ein Umſtand zu beachten auf
den Abg Dr Arendt in einem Artikel im Tag hin
weiſt Wir teilen die Auffaſſung Arendts über die Wert
zuwachsſteuer nicht aber darin hat er unzweifelhaft recht
wenn er darauf aufmerkſam macht daß die Einführung der
Wertzuwachsſteuer nicht zu einer Erhöhung ſondern vom

April 1912 ab zu einer beträchtlichen Vermin
derung der Reichseinnahmen führen wird Nach
dem Willen des Reichstags ſoll die Zuwachsſteuer in Aus
führung der Beſtimmungen der Reichsfinanzreform die nur
bis zum Erlaß des Zuwachsſteuergeſetzes vorgeſehene Ver
doppelung des Umſatzſtempels für Grundſtücke erſetzen Nach

den Veſchlüſſen der Kommiſſion ſoll nur bis 31 März 1912
ſtatt 5 v S Umſatzſtempel 35 v H erhoben werden und
r das nur wenn die Zuwachsſteur nicht mehr als v H
der Umſatzſteuer ausmacht was allerdings ſicher iſt Vom

April 1912 ab tritt die Zuwachsſteuer an die Stelle dieſes
weiten Drittels und außerdem ſoll auch das erſte Drittel
a der Umſatzſteuer um den Betrag ermäßigt werden
da die Zuwachsſteuer 20 Millionen Mark über

vnt d nächſten Etatsjahr kann alſo die Zuwachsſteuer
Zugrundelegung der Kommiſſionsbeſchlüſſe 5 bis

r Mark für das Reich einbringen Vom 1 April
wind führt ſie dagegen zu einer recht beträchtlichen Ver
r ung der Reichseinnahmen denn der Umſatzſtempel
r S wird wenn er ſich wie bisher weiter entwickelt

dieſe e auf 25 bis 26 Millionen Mark einzuſchätzen ſein
s Mi nnahme fällt weg und wird erſetzt durch 5 bis

r Mark Zuwachsſteuer es ergibt ſich alſo eine
20 ereinnahme für das Reich von fa ſtMillionen Mark
deten r Sachlage iſt es unſeres Erachtens nicht wohl

ergr ie Veteranenfürſorge mit der Wertzuwachsſteuer
n d verkuppeln wie es im Plane der Regierung liegt
Unterſtühune Dafürhalten muß die Frage einer ausgiebigen
Lagung m der bedürftigen Veteranen in der kommenden
ennbare nter allen Umſtänden gelöſt werden Die unver
Jweifel e Beſſerung der Reichsfinanzen geſtattet ohne
Sumnen ne ohne Einführung neuer Steuern diejenigen

ig zu uuchen bie zur Erfüllung der Forde

rung gebraucht werden Unſer Stolz unſer Nationalgefühl
ſollten es nicht länger dulden daß Tauſende heldenmütiger
Männer die in offener Feldſchlacht und vor franzöſiſchen
Feſtungen Leben und Geſundheit aufs Spiel ſetzten auf die
Broſamen öffentlicher Mildtätigkeit angewieſen ſind

Der Kaiser in Mürwik
S Aus Flensburg 21 November wird uns ger
Die feierliche Einweihung der bereits im Oktober

neten Marineſchule in Mürwik erfolgte heute vormil tig
Gegenwart des Kaiſers des Staatsſekretärs im Reichsmarine
amt v Tirpitz der Spitzen der hieſigen Garniſon und der
ſtädtiſchen Behörden Der Kaiſer traf aus Kiel kurz vor
11 Uhr auf der Stationsjccht Sleipner in Mürwik ein Die
auf der Station liegenden Kriegsſchiffe die über die Takelage
geflaggt hatten feuerten den Kaiſerſalut Der Kaiſer der die
Großadmiralsuniform trug begab ſich nach der Vorſtellung
durch die Reihen der Spalier bildenden Seekadetten die große
Freitreppe hinauf nach dem freien Platz der in der unmittel
baren Nähe des Uferrandes errichteten Schule Er beſichtigte
zunächſt das von den deutſchen Seeſchiffswerften der Schule ge
widmete Kaiſerſtandbild das den Kaiſer in Lebensgröße dar
ſtellt Unter der Führung des Kapitäns Schmidt v Schwind
des neuen Leiters der Marineſchule nahm der Kaiſer dann die
einzelnen Unterrichtsräume und beſonders das Lazarett in
Augenſchein

Der Kaiſer ließ ſich in der Turnhalle zu Mürwik die
Seekadetten und Fähnriche zur See einzeln vorſtellen
Hierauf zog er den Oberbürgermeiſter Dr Todſen in ein län
geres Geſpräch Dann verlas er eine Kabinettsorder die fol
genden Wortlaut hat

Jch will bei meinem erſten Beſuch in der neuen Marine
ſchule an die jetzigen Schüler aber auch an alle nachfolgenden
einige Worte richten über den Seeoffizierberuf und über die
Aufgaben bei der Erziehung des Seeoffiziernachwuchſes Jch
brauche nicht zu betonen wie ſehr mir das Seeoffizier
korps deſſen Uniform ich trage ans Herz ge
wachſen iſt Jch kenne es von meiner früheſten Jugend ab
Jch habe es ſchätzen gelernt in ſeinen vortrefflichen Leiſtungen
in der Führung meiner Schiffe im Jn und Auslande und bei
der ganzen Entwicklung der Marine Jch liebe den Be
ruf den Sie meine jungen Kameraden ſich
gewählt und ich habe volles Empfinden für alles das
Schöne und Stolze was Jhnen dieſer Beruf namentlich in den
frühzeitig erreichten ſelbſtändigen Stellungen bietet Aber ich
weiß auch wie viel Entfagung er von den einzelnen fordert und
daß ein ganzer Mann dazu gehört immer mit Freudigkeit den
ſchweren und verantwortungsvollen Dienſt zu tun der Jhnen
zufallen wird Schon die Marineſchulzeit iſt keine leichte Der
Seeoffizier muß ſehr viel lernen Er ſoll ein gebildeter
Mann im allgemeinen Sinne ſein und er ſoll ſich ein weit
gehendes techniſches Wiſſen aneignen Das erfordert viel ernſte
Arbeit über den Büchern und die iſt doppelt ſchwer nach dem
einen Jahr an Bord welches Sie in vorzugsweiſe praktiſcher
Ausbildung und unter den erfriſchenden Eindrücken der Aus
landsreiſe zugebracht haben Denken Sie bei der Arbeit daran
daß ſie nicht nur ein Anſammeln von Wiſſen bedeutet ſondern
daß ſie auch ein Ausdruck von Pflichtgefühl und Energie iſt und
damit für die Bewertung der ganzen Perſönlichkeit ins Gewicht

fällt Unſere Zeit braucht ganze ſogar eiſenharte
Männer Daher kommt es auf die Perſönlichkeit
den Charakter in erſter Linie an Dieſe Charakterbildung zu
fördern iſt die wichtigſte Aufgabe Jhrer Vorgeſetzten Aber es
iſt vor allen Dingen auch die Aufgabe jedes Einzelnen von
Jhnen Arbeiten Sie ſich durch zu einer ſtreng ſittlichen auf
religiöſer Grundlage ruhenden Lebensanſchauung zu einer der
gegenſeitigen Verantwortung ſich bewußten Kameradſchaft zu
ritterlichem Denken und Handeln und umſchiffen Sie ſo die
Klippen an welchen leider immer noch ſo viele junge Offiziere
ſcheitern Begeiſtern Sie ſich an den großen Vorbildern der
Geſchichte die Jhnen lehren daß es geiſtige Kräfte ſind welche
den Sieg erfechten und nicht zuletzt die Seelenſtärke welche
dem Gottesglauben entſpringt Dann werden Sie mit hohen
Zielen vor Augen alle Härten und Schwierigkeiten des Be
rufes leicht überwinden und ſo Offiziere werden wie ich ſie mir
wünſche und wie das Vaterland ſie braucht ſtolze und wetter
feſte Männer im Sturm des Lebens

Dir Moabiter Skraßenkrawalle vor Gericht

Nachdr verb S H Berlin 21 Nov
Jn der heutigen Verhandlung wird noch einmal auf die Aus

ſage des Warenhausbeſitzers Preuß zurückgegriffen Die Ver
teidiger befragen den Polizeileutnant Folte üher verſchiedene
Einzelheiten Rechtsanwalt Kurt Roſenfeld fragt ob es nicht
aus einem ganz beſtimmten Anlaß zu einem heftigen Zuſammen
ſtoß ja ſogar zu einer Schlägerei zwiſchen Kriminalbeamten und
uniformierten Schutzleuten gekommen ſei Der Polizeileutnant
Folte erklärt daß er jede Beantwortung dieſer Frage ablehnen
müſſe Hierauf beantragt der Verteidiger einen Beſchluß zu faſſen
ob dieſe Frage zuläſſig ſei Polizeileutnant Folte überreicht ſo
dann eiſte Karte der betreffenden Gegend aus der zu erſehen ſein
ſoll daß der Zeuge Preuß von ſeiner Wohnung aus nicht die
Vorgänge auf der Straße beobachten könnte Der Preuß

demonſtriert an der Hand der Karte ſeinen Standpunkt und be
4

hauptet daß er als er auf dem Balkon ſtand ſogar von einem
Beamten mit Erſchießen bedroht worden ſei Der Beamte habe
ihm zugerufen Gehen Sie vom Balkon herunter oder ich ſchieße
Ob der Beamte einen Revolver in der Hand hatte weiß der Zeuge
nicht mehr Der Zeuge Preuß demonſtriert auf der Karte weiter
wie die Schutzmannsketten ſtanden Polizeileutnant Folte be
hauptet demgegenüber daß dieſe Darſtellung des Zeugen polizei
techniſch ein furchtbarer Unſinn ſei Zeuge Preuß wiederholt daß
auch mehrere Nachbarn von ihm die gleichen Beobachtungen wie er
gemacht haben insbeſondere ſei eine alte ſchwächliche Frau von
Schutzleuten blutig geſchlagen worden Die Verteidiger bean
ragen dieſe Frau und noch eine ganze Anzahl anderer Zeugen
die die gleichen Beobachtungen wie Preuß gemacht haben zu
iaden Dem Polizeileutnant Folte wird aufgetragen die Adreſſe
desjenigen Kriminalwachtmeiſters zu ermitteln der an den frag
lichen Tagen an der betreffenden Straßenecke Dienſt hatte Auf
Befragen erklärt der Zeuge Preuß noch daß von einer Plünderung
ſeines Ladens keine Rede ſein könne Es ſeien nur zwei Schau
fenſter zerſchlagen und einige ausgelegte Waren entwendet wor
den Der Verteidiger Roſenberg fragt den Zeugen Polizeileut
nant Götze ob er wiſſe daß Schutzleute einen Angriff auf Leute
machten die auf dem Trottoir ſtanden Dieſe Leute wieſen ſich
dann durch Hochheben der Stöcke als Kriminalbeamte aus Der
Zeuge erklärt das für möglich er weiß aber nichts davon Die
Angeklagte Frau Sattler bekundet daß ein Kriminalbeamter
der ſie nach dem Alexanderplatz transportierte und demgegenüber
ſie ſich beſchwerte ihr geſagt habe das ſei nicht ſo ſchlimm er ſelbſt
habe Schläge bekommen ſo daß er noch jetzt Striemen davon habe

Hierauf wird die Zeugin Frau Preuß vernommen die die
Ausſagen ihres Mannes beſtätigt Jnsbeſondere hat ſie genau
geſehen daß ein junger Mann der ruhig ſeines Weges ging von
den Schutzleuten geſchlagen wurde ſo daß er zu Boden fiel und
um Hilfe ſchrie

Der folgende Zeuge iſt der
Paſtor Schwedler

von der Reformationskirche Er ſchildert zuſammenhängend Jch
fuhr mit einem Wagen der Linie 12 am Montag abend nach
Hauſe Plötzlich hielt der Wagen und ich ſah wie ein junger
Burſche einen Stein aufnahm und die letzte noch brennende La
terne zertrümmerte Dann wurde mir aus der Menge zugerufen
Da geht der Pfaffe Schlagt den Hund tot Weil mir die Sache
ſehr bedenklich vorkam hielt ich es für das beſte möglichſt ſchnell
die Flucht zu ergreifen An der Reformationskirche angekommen
hörte ich wieder den Ruf Da läuft er Schließlich hörte ich
Rufe die aus der Wiclefſtraße kamen und ich ging nach dem Ge
meindehauſe in dem ich wohnte Das Schloß ging auf aber nicht
wieder zu Einigen Mitgliedern des Kirchenrates gelang es
ſchließlich gegen 12 Uhr das Schloß in Ordnung zu bringen Zu
perſönlichen Angriffen gegen mich iſt es nicht gekommen Das
Gange vollzog ſich mit unglaublicher Geſchwindigkeit Die Menge
ſetzte ſich aus jungen Leuten von 15 20 Jahren zuſammen Es
waren aber auch reichlich viel weibliche Weſen darunter Die Hälfte
aller Perſonen beſtand aus Janhoagel

Jch bin ja daran gewöhnt daß ich bei allen mög
lichen Gelegenheiten inſultiert werde auch
bei den allerernſteſten ſo zum Beiſpiel bei Leichen
begängniſſen Da gibt es immer einzelne Menſchenkinder
die niemals zurückhalten können Auch nach den Unruhen ſind
derartige Jnſultationen vorgekommen Daß gegen die Kirche
Steinwürfe geſchleudert wurden habe ich erſt ſpäter gehört
Gewöhnlich ſetzt ſich das Publikum bei derartigen Gelegenheiten
zuſammen einmal aus der Schar der neugierigen jungen
Frauen dann aus den jungen Leuten die immer dabei
geweſen ſein müſſen aber auch aus einigen älteren Leuten
Das war auch in dieſen Tagen der Fall Man ſah Arbeiter
denen man anmerkte daß ſie ohne Schuld hineingekommen
waren Leute die ihr Arbeitszeug bei ſich hatten Die Menge
wurde in der allerfreundlichſten Weiſe aufgefordert weiter zu
gehen Sie wurde durchaus nicht provoziert Der Zeuge hat
auch nicht geſehen daß jemand von Schutzleuten geſchlagen wurde
Einzelne Gemeindemitglieder haben allerdings ihrer Meinung
dahin Ausdruck gegeben daß etwas ſehr ſcharf vorgegangen
worden ſei

Der Zeuge meint allerdings es ſei ſchwer in ſolchen Fällen
zwiſchen Gerechte und Ungerechte zu unterſcheiden Am beſten
wäre es wenn bei ſolchen Vorfällen die Gaſtwirtſchaften radikal
geſchloſſen würden wenn die Häuſer zu einer beſtimmten Zeit
nicht mehr geöffnet werden dürften und wenn die Gruppierung
der Menſchen einfach verboten würde Allgemein äußerte ſich der
Zeuge noch dahin daß der Stadtteil Moabit ihm genau
bekannt ſei Er habe zu verſchiedenen Kreiſen auch Arbeiter
kreiſen die freundlichſten Beziehungen Aber durch Lektüre durch
Zeitungsartikel werden die Leute kopfſcheu gemacht Sie werfen
dann alles was nach Obrigkeit ausſieht in einen Topf Beſonders
ſchädlich ſind die in einzelnen Buchhandlungen ausgehängten und
unterſtrichenen Artikel der Zeitungen Die Lektüre der Arbeiter
iſt eine einſeitige Es wird vor allem nur geleſen was in ge
wiſſem Widerſpruche gegen die Staatsordnung ſteht Da liegt die
Quelle dafür daß ſich an ſolchen Aufruhrſzenen nicht nur Männer
ſondern auch Frauen beteiligen Jn erſter Reihe kommen die
Artikel der Welt am Montag und der Zeit am Mon
tag in Betracht Das ſchlimmſte Blatt iſt freilich der Sim
pliziſſimus

beutsches Reich

Das Märchen von der Verſchnldung
der Landwirtſchaft

Zu den älteſten Ladenhütern agrariſcher Wähler ge
hört das Schlagwort von der Ueberſchuldung der Landwirt
ſchaft Jn allen Tonarten im Parlament und in der Tages



preſſe iſt dieſes alte Klagelied in den letzten Jahren geſungen
und auch von h Je haſten Politikern geglaubt worden
Die unvermeidliche Folge war daß bei allen Steuergeſetzen der

ten Zeit die en ölkerung in übertriebener
iſe geſchont und dafür die Städte um ſo mehr belaſtet

wurden
Nach einer kürzlich erſchienenen Mitteilung der Straßburger

Poſt werden z B in Baden faſt zwei Drittel des geſamten
Steuerertrages von den 10 größten Städten des Landes aufge
bracht in den Städten wurden über 30 Prozent aller Einwohner
zur Einkommenſteuer herangezogen auf dem flachen Lande
kaum ein Zehntel Aehnlich wie in Baden dürften die Ver
hältniſſe auch in anderen Ländern liegen Neuerdings hat ſich
unſere Regierung in ElſaßLothringen die Mühe genommen
gründliche Unterſuchungen über die Verſchuldung des Grund
beſitzes anzuſtellen ſie hat angeordnet daß bei ſämtlichen Grund
buchämtern des Landes die hypothekariſche Belaſtung ſowohl
der nicht überbauten wie auch der überbauten Grundſtücke feſt
geſtellt und zum Geſamtwert der Liegenſchaften ins Verhältnis
geſetzt werde Und was iſt das Ergebnis dieſer amtlichen Unter
ſuchung Von einer Ueberſchuldung unſeres Landes kann unter
keinen Umſtänden die Rede ſein Bei einem Geſamtwert der
Liegenſchaften von rund fünf Milliarden Mark für das ganze
Land beträgt die Belaſtung im Durchſchnitt des Landes 15,8
Prozent Der Hauptteil trifft aber nicht wie die Wortführer
des Bundes der Landwirte behaupten die Land wirtſchaft
ſondern Gewerbe und Jnduſtrie Die 103 Städte und
Jnduſtriegemeinden von ElſaßLothringen weiſen ine Ver
ſchuldung von 26 Prozent die 1648 Landgemeinden dagegen eine
Verſchuldung von rund 8 Prozent auf

Damit dürfte die Behauptung von einer Ueberſchuldung
der Landwirtſchaft ein für allemal widerlegt ſein und Sache
unſerer Regierung und unſerer Volksvertretung wird es ſein
aus dieſen ſtatiſtiſchen Feſtſtellungen die notwendigen
Schlußfolgerungen zu ziehen

Der Moderniſten Eid und die threologiſchen
Faknltäten

Aus UniverſitätskreiſenZtg geſchrieben
Die Kölniſche Zeitung brachte in einem vielbeachteten

Artikel Akademiſche Eidgenoſſenſchaften die
Vermutung zum Ausdruck der vom päpſtlichen Motu proprio
vorgeſchriebene Moderniſten Eid habe es auf den Untergang
der theologiſchen Fakultäten abgeſehen Dieſe Anſchauung
wurde in beteiligten Kreiſen vielfach als zu ſchwarzſeheriſch
bezeichnet man wollte in ihr ſogar eine unwürdige Verdächti

gung des Hl Stuhles erblicken der noch jüngſt durch Errich
tung einer theologiſchen Fakultät an der Univerſität Straßburg
durch die Tat gezeigt habe daß er ſich keineswegs von Ab
neigung gegen die Fakultäten beherrſchen laſſe

Gleichwohl beſteht in eingeweihten Kreiſen kein Zweifel
darüber daß die in dem Artikel ausgeſprochene Befürchtung
es ſei auf den Ruin der Fakultäten abgeſehen nur zu begrün
det iſt und die Auffaſſung berufenſter kirchlicher Kreiſe wieder
gibt Wurde doch erſt in dieſen Tagen wie wir aus beſter
Quelle wiſſen

in der Münchener Nunziatur auf die Frage wie es wohl mit
dem ſtaatlichen Placet für das Motu proprio und den Moder
niſtenEid gehalten werde der Beſcheid erteilt das Pkacet ſei
jetzt ſo wenig nötig wie es für die Enzyklika Paſcendi nötig
war Die Kirche werde ſchon allein auch ohne den Staat fertig
Denn ſollten ſich die Profeſſoren weigern den Eid zu leiſten
ſo ginge es wie im Fall Schnitzer Die Biſchöfe würden einfach
den Studierenden der Theologie den Beſuch der Vorleſungen
rerbieten Möge ſich dann der Staat wenn etwa das Motu
proprio ohne ſein Placet zum kirchlichen Vollzug gelangte
immerhin ſeiner Profeſſoren annehmen und ſie in ihrer Stellung
ſchützen er könne eben doch nicht verhindern daß dieſe vor
leeren Bänken leſen würden So würde er ſich denn bald über
zeugen daß die theologiſchen Fakultäten den kirchlichen
Vorſchriften nicht mehr entſprächen und keinen Zweck mehr
hätten Es bliebe ihm ſchließlich nichts mehr übrig als im
Parlament die Aufhebung der Fakultäten zu be
antragen Die Kirche würde dann ihre jungen Theologen
in ihre Seminarien ſchicken über welche ſie volle Gewalt be
ſitze Jedenfalls müſſe die Kirche darauf ſehen daß ihre Lehre
ſo verkündet werde wie ſie ſie ſelbſt verkündet wiſſen wolle
ſtaatliche Profeſſoren taugten dazu nicht wie ſchließlich auch der
Staat einſehen werde

wird der Köln

Hof und Perſonalnachrichten
S Der Reichskanzler empfing am Sonnabend nachmittag

den rumäniſchen Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten
Djuvarag zu deſſen Ehren fand abends beim Staatsſekretär
v Kiderlen Wächter ein Diner ſtatt wozu ſämtliche
Mitglieder der hieſigen rumäniſchen Geſandtſchaft und mehrere
Herren des Auswärtigen Amts Einladungen erhalten hatten

Bei dem Reichskanzler und Frau v Bethmann Hollweg
fand Montag abend ein Diner ſtatt Hierzu hatten Einladun
gen erhalten der Königlich bayeriſche Vorſitzende im Miniſter
rate Staatsminiſter Frhr v Podewils Dürniz der Königlich
bayeriſche Staatsminiſter der Finanzen Ritter v Pfaff der
Königlich ſächſiſche Staatsminiſter Graf Vitzthum v Eckſtädt
der Königlich württembergiſche Präſident des Staatsminiſte
riums Staatsminiſter Dr v Weizſäcker der Großherzoglich ba
diſche Miniſter Frhr Marſchall v Bieberſtein der Großherzog
lich mecklenburo ſchweriniſche Staatsminiſter Graf v Baſſewitz
Levetzow der Königlich bayeriſche Geſandte Graf v Lerchen
feld Köfering der Königlich ſächſiſche Geſandte Frhr von Salza
und Lichtenau der Königlich württembergiſche Geſandte Frhr
Tarnbüler von und zu Hemmingen der Großherzoglich badiſche
Geſandte Frhr v Brandenſtein die Königlichen Staatsminiſter
Dr Delbrück Frhr v Schorlemer v Dallwitz und Lenttze
die Staatsſekretäre Kraektke v Lindequiſt und von
Kiderlen Wächter die Unterſtaatsſekretäre Wahnſchaffe
und v Eiſenhart Rothe der Wirkliche Geheime Lega
tionsrat Zimmermann und der Legationsſekretär Graf von
Baſſewitz

Ordensverleihungen Der Kaiſer hat den nachbenannken
Reichsbeamten die Erlaubnis zur Anlegung der ihnen verliehenen
nichtpreußiſchen Orden erteilt und zwar des Kommandeurkreuzes
zweiter Klaſſe des Großherzoglich Badiſchen Ordens vom Zäh
ringer Löwen den Reichsgerichtsräten Dr Heydweiller und
Dürr in Leipzig des Offizierkreuzes des Herzoglich Braun
ſchweigiſchen Ordens Heinrichs des Löwen dem Zivilkommiſſar
Geheimen Regierungsrat Günther in Tſingtau des Ritter
kreuzes erſter Klaſſe desſelben Ordens dem Oberförſter Regie

angereihten Verdienſtkreuzes erſter Klaſſe
Klimant daſelbſt

Ausland
Die Schienendurchquerung Perſtens

D Aus London wird uns gemeldet
Der ruſſiſche Deputierte Sweginzow weilt augenblicklich

in London um wegen des ruſſiſchen Projektes zu verhandeln
die ruſſiſchen Eiſenbahnen durch einen internationalen
Schienenſtrang über Perſien mit Jndien zu verbinden Dieſes
Projekt wird wie wir bereits gemeldet haben von den eng
liſchen Staatsmännern ſympathiſch aufgenommen Die nötigen
ruſſiſchen Geldmittel ſollen ſchon geſichert ſein und die Frage
wird demnächſt von den in Betracht kommenden engliſchen
Kreiſen beraten werden Die Direktion der Bahn ſoll inter
national ſein damit ſie die verſchiedenen Jntereſſen vereint
und Reibungen beſeitigt

Die Königin von Belgien erkrankt
Aus meldet unſer S Korreſpondent
Da die Mutter der Königin nicht nach Brüſſel gerufen

worden iſt ſo darf man annehmen daß auch im engeren Hof
kreiſe der Zuſtand der Kranken nicht für ſehr bedenklich an
geſehen wird Es wird jetzt bekannt daß die Königin ſchon
in der vorigen Woche am Dienstag krank geworden war Sie
litt an ſtarkem Fieber und Appetitloſigkeit dieſer Zuſtand hat
ſich dann in den letzten Tagen ſehr verſchlimmert Der König
hat M vier Näche lang bei dem Krankenlager ſeiner Frau
gewacht

Nach dem geſtrigen Vormittagsbulletin konnten die Aerzte
feſtſtellen daß die Krankheit einen normalen Verlauf nimmt
und Gefahr um das Leben der Patientin nicht beſteht

Prinzeſſin Luiſe gegen den belgiſchen Staat
Aus Paris meldet unſer S Mitarbeiter
Ein hieſiges Blatt meldet daß die Prinzeſſin Luiſe ſich

entſchloſſen hat den a Staat zu verklagen um die Aus
zahlung ihres Anteils an den ſechzig Millionen zu
erwirken die der König für Gründungen beſtimmt hatte die
ber vom Staat reklamiert werden

Ralle und Umgebung
Halle a 22 November

Stadtverordneten Sitzung
Halle a 21 Nov

Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Kommerzienrat
Steckner Juſtizrat Föhring Baumeiſter Gygas
und Fabrikant Greßler

Es liegen zwei Eingänge vor
Für eine Petition eines Straßenbahnſchaffners aus der

Seebenerſtraße der für ſeinen Neubau einen gerin
geren Hofraum geſtattet haben will erklärt ſich die Stadt
verordnetenverſammlung nicht zuſtändig dem Mann wird
vom Vorſteher der richtige Weg zur Befriedigung ſeiner
Wünſche gezeigt werden

Der 5 kommunale Bezirksverein bittet um Neupflaſte
rung der Fleiſcherſtraße Die Eingabe geht an den
Bauausſchuß

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft eine Aenderung der Statuten der

Siechenhausſtiftung Wie der Referent Herr Stv Bor
ges ausführt iſt die Beſetzung des Siechenhauſes jetzt eine
andere als in den Zeiten der Gründung Es empfiehlt ſich
den Namen Siechenhaus durch den ſachgemäßeren freund
licheren Namen

Alters und Pflegeheim
Das alte bisherige Gebäude ſoll als Pflegezu erſetzen

der projektierteheim als Krankenhaus dienen dagegen
Neubau als Altersheim

Das Statut deſſen Einzelheiten nicht weiter inter
eſſieren wird mit einigen Aenderungen angenommen

2 Der Magiſtrat erſucht zu genehmigen an von der
der Stadt Halle gehörigen Parzelle an der Turmſtraße eine
Fläche von etwa 750 Quadratmetern Größe zum Preiſe von
13,50 Mark pro Quadratmeter an den Fabrikanten Karl
Schöne alleinigen Jnhaber der Firma Gebr Schöne
Brückenwagen und Maſchinenfabrik hier veräußert wird

Der Kaufpreis beträgt etwa 10 125 Mark Die Ver
fammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Blumentritt

3 Der Magiſtrat beantragt a dem Abſchluß des wegen
des Landaustauſches am Bahnhof Turmſtraße mit der
Halle Hettſtedter Eiſenbahngeſellſchaft vereinbarten Ver
trages zuzuſtimmen b die an die Halle Hettſtedter Eiſen
bahngeſellſchaft zu zahlende einmalige Entſchädigung von
600 Mark 4,50 Mark pro Quadratmeter aus der An
leihe von 1900 zu bewilligen der ſie nach Abrechnung der
Ausbaukoſten der Turmſtraße wieder zufließen

Die Magiſtratsvorlage wird nach dem Vorſchlage des
Grundeigentumsausſchuſſes an den Bauausſchuß verwieſen
Ref Herr Stv Pfautſch

4 Die Verſammlung beſchließt den Laden im
Roten Turm an Herrn Booch vom 1 Oktober 1911 ab
auf unbeſtimmte Zeit mit dreimonatiger nur zum Quartals
erſten zuläſſiger Kündigung weiter zu vermieten mit der

n daß die Kündigung nicht am 1 Juli zum
1 Oktober erfolgen darf Da umfangreiche Umbauarbeiten
im Roten Turm bevorſtehen hält man dieſe Regelung
zweckmäßig und angemeſſen Ref Herr Stv Emmer

Herr Stadtbaurat Zachariä teilt mit daß er ſoeben die
Vorlage betreffend den Umbau des Roten Turmes unter
ſchrieben habe die nunmehr den Stadtverordneten zugehe

5 In der Angelegenheit betr die
Heranziehung der Anlieger an der Fleischer

strabße

zu Beiträgen für die Veranſtaltung der Verbreiterung derFleiſcherſtraße gemäß S 9 des Kommunal Abgaben Geſetzes

hat der Provinzialrat die Beſchwerde des Magiſtrais gegen
den den Gemeindebeſchluß aufhebenden Beſcheid des Bezirks
ausſchuſſes vem 21 Mai 1909 durch Beſchluß vom 30 Mai
3910 zurückgewieſen Jn der Vegründung iſt ausdrücklich
hervorgehoben daß die Grundſtücke Fleiſcherſtraße 1 2 3
durch die Veranſtaltung erheblich im Werte ge
ſtiegen ſind während für andere Anlieger eine Wert

rungsrat Haß daſelbſt des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe desſelben
Ordens dem Polizeichef Welzel daſelbſt des demſelben Orden n erſt dann in Frage kommen würde wenn auch

as durch das Haus Nr 47 verurſachte Verkehrshindernis

dem Revierförſter J

der BeethovenBrahms Bruckner Konzerte in Münche

chen eine Voreinſtudierung durch hieſige bewährte

beſeitigt ſein wird Demgemäß hat der Magiſtrat
8 9 des KommunalAbgabenGeſetzes beſchloſſen zu
der Stadt Halle a S aufgewendeten Ko
rung der Fleiſcherſtraße zunächſt nur die
Grundſtücke Fleiſcherſtraße Nr 1 2 und 3 mit den im emeindebeſchluß vom 24 Juli 1ö0s feſtgeſetzten Vetth Ge
und zwar ger Fleiſcherſtraße Rr 1 mit 3000 Mart ägen
Fleiſcherſtraße Nr 2 mit 1500 Mark für Fleiſcher für
Nr 3 mit 800 Mark r rſtraßer Der Referent Herr Sto Föhring empfiehlt die Vo

age orHerr Vorſteher Steckner führt aus daß er d
lage bedauere Jch bedauere daß wir

gemäz
den

en der Ve an
S eptümer de

t ie Voſeinerzeit die d
das Wernickeſche Grundſtück mit
haben Der Preis ſchien uns damals zu hoch Das W
nickeſche Haus iſt inzwiſchen im Jnnern her
ſicher mindeſtens noch 20 Jahre Mir erſcheint es rade
die Vorlage dem Magiſtrat zurückzugeben mit dem Erſu et
nochmals Verhandlungen wegen Ankauf des Wernig eGrundſtücks zu führen Die Eckbauſtelle iſt in ſt
ihre Bebauungsfähigkeit ein Kurioſum neben der Treppe
gerade noch für Stube und Kammer Raum und 9 p
Häuſer ſoll man doch nicht aufführen Wir können auch i
ſichtlich des Wernickeſchen Grundſtücks eventuell die En
eignungsfrage einleiten Jedenfalls ſcheint es mir ma
richtig jetzt nachdem die Verhältniſſe dort noch keine befrie
digende Geſtaltung gefunden haben jene drei Anlieger mit
mehreren tauſend Mark heranzuziehen it

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive erſucht die
anderſetzungen über dieſen Punkt in geſchloſſener
fortzuführen

Die Verſammlung beſchließt demgemäß
6 Die Verſammlung wird erſucht zuzuſtimmen

dem Amtmann Wolter hier gehörigen

HAckerparzellen in Gemarkung Wörmlitz
zuſammen von 19 Hektar 06 Ar 84 Quadratmeter Größ
zum Preiſe von 4800 Mark pro Hektar von der Stadt
gemeinde Halle a S erworben und die erforderlichen Mittel
dem Subſtanzgelderfonds entnommen werden

Der Grundeigentumsausſchuß Referent Herr Sty
t empfiehlt Ablehnung da der Kaufpreis zu

teuer ſei
Herr Stv Knabe als Referent des Finanzausſchuſſes

beantragt Ablehnung des Ankaufes unter den jetzigen Ve
dingungen Der Preis von 1200 Mark pro Morgen ſtehe in
keinem richtigen Verhältnis zu der Pacht die der Acker
bringe Auch wenn man den Wertzuwachs berückſichtige ſei
der Preis zu hoch Der Finanzausſchuß erſucht aber auf der
Baſis von 1100 Mark pro preußiſchen Morgen Herrn Wolter
eine Offerte zu machen Lehne Herr Wolter ab
ſchlage das nichts wegen Landerwerbes in Wörmlitz brauche
man ſich noch nicht zu beeilen

Herr Stadtrat Köcher bedauert den Entſchluß
600 Meter von dem Wolterſchen Plan liege der Riedelſche
Acker den die Stadt mit 1600 Mark pro Morgen gekauft
habe Dieſer Acker verzinſe ſich auch nicht mit 4 Prozent
mit ſolchem Prozentſatz dürfe man bei Ackerkäufen überhaupt
nicht rechnen 1200 Mark ſei ein annehmbarer Preis
Wenn Herr Wolter 1906 den Acker ſehr billig gekauft habe
ſo könne das nicht mitſprechen Die Entwicklung der Stadt
gehe nach der Richtung nach dem Süden

Sitzung

daß die

Herr Stvy Thiele meint der Acker werde in abſeh
barer Zeit nicht Bauland werden Der Antrag des Finayz
ausſchuſſes auf 1100 Mark ſei nicht empfehlenswert Auch
wenn man die Wolterſchen Aecker ankaufen wolle um dem
Stadtgut als Erſatz für Land das Bauland geworden neue
land wirtſchaftlich nutzbare Flächen zu ſchaffen ſo ſei der
Preis viel zu hoch es ſei kein Rüben und Weizenboden Herr
Wolter habe nur 700 Mark pro Morgen bezahlt Dazu
kommen allerdings Drainierungskoſten

Herr Stv Em mer erklärt der Grundeigentumsaus
ſchuß meine 1000 Mark pro Morgen ſeien Geld genug fur
den Acker Aber man ſolle überhaupt kein Gebot machen
Herr Wolter werde der Stadt ſchon kommen

Herr Stv Gieſe beantragt den Acker für 1000 M
pro Morgen zu kaufenHerr Stv Zell betont daß die Stadt mit dem Adler
ſpekulteren wolle da erſcheine ihm ein Preis von 1100 M
nicht zu teuer Das Land brauche ja nicht als Bauland be
nutzt werden wir brauchen Land zu Friedhofszwecken Du
zu induſtriellen Zwecken 1100 Mark ſei nur wenig über den
land wirtſchaftlichen Nutzungswert

Herr Stv Steinbrück tritt gleichfalls für e
Preis von 1100 Mark ein der Preis ſei annehmbar Wir
werden Acker zu einem billigeren Preis in ſo guter eng
nicht bekommen Mit den Zukunftschancen muß man

etwas rechnen FntragHerr Stv Knabe verteidigt gleichfalls den Anir
des Finanzausſchuſſes Herr Wolter werde jedenfalls zu
greifen wenn ihm 1100 Mark geboten werden

Der Antrag auf
1100 Mark pro Morgen

wird angenommen

Hallisches Musikfest 191
Das Komitee zur Veranſtaltung des Halliſchen Mut

feſtes ſchreibt uns g ReubkeDa der Kgl AniverſitätsMuſikdirektor Profeſſor Aheit
ſeines vorgeſchrittenen Alters und ſchwankenden Geſundhen
zuſtandes wegen leider die ganz außerordentlichen Arſtreug
gen der Vorbereitung und Leitung der Beethovenſchen lichen
solemnis nicht auf ſich nehmen konnte und es dem natür le
Empfinden weiter Kreiſe widerſprochen hätte wenn bei nnten
ſeltenen feſtlichen Gelegenheit für die Leitung des W an
Chorwerkes ein anderer aus der hieſigen S Sollten
die Stelle des ſeit einem Menſchenakter mit dem W es
Muſikleben aufs engſte verknüpften hochverdienten tige
getreten wäre hat man ſeinen Blick auf eine aus w i

iss

Geringerer als Ferdinand Löwe der ausgezei
meiſter des Konzertvereins in Wien welcher ſich
hervorragenden Dirigentenleiſtungen bei der
Haydn Jubelfeier in Wien und bald darauf W wen einen

ichenWeltruf erworben hat iſt wenn auch unter ſehr erheble
pekuniären Opfern v gewonnen worden Um ditin
führung des Beethovenſchen Rieſenwerkes nach ſeinen r ei
riſchen Jntentionen zu gewährleiſten hat er ſich fü er
Proben davon eine mit Klavier zwei mit Orcheſter wel
forderlichenfalls noch für eine vierte Probe per e vor

ausgehen wird
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Seefiſcherei und Seefiſchkonſum
Wohl ſelten hat ein Gewerbe in ſo Zeit einen ſo ge

altigen Aufſchwung genommen wie unſere fiſcherei War die
duktion derſelben bis vor etwa 20 Jahren für das deutſche

Pr nnenland ſo gut wie bedeutungslos ſo iſt dieſe heute für unſer
S ſſchaftsleben von allergrößter Wichtigteit Erſt durch die Ein
h rung der Dampfkraft im Seefiſchereigewerbe wurde dasſelbe in

Stand geſetzt eine ſolche Rolle für den menſchlichen Haushalt
erlangen Wurden früher die von unſerer Seefiſcherei erbeuteten

Lefiſche faſt ausſchließlich an der Küſte verzehrt ſo daß dem Bin
nlande nichts davon gugute kam ſo wurden von der Dampfhoch
Pe fiſcherei bald ſolche bedeutende Mengen davon auf den Markt
Warfen daß auch das deutſche Binnenland damit verſorgt werden

te

m Jahre 1884 war es da wurde von Deutſchland der erſteIm JaWerſuch mit einem Dampfer in der Fiſcherei gemacht Trotz dem
wenigen Guten was dieſem Unternehmen geweisſagt wurde ge
lang der Verſuch glänzend und nun wurde Fiſchdampfer auf Fiſch
dampfer erbaut So beſitzen wir heute eine Flotte von rund 230
Stück ſolcher Dampffiſcherfahrzeuge die jahraus jahrein draußen
auf dem Meere ſei es in der Nordſee oder auf den beſonders fiſch
reichen Gründen bei Jsland oder Marokko dem Friſchfiſchfang ob
liegen Sie bringen eine große Zahl der ſchönſten Fiſche an den
Markt deren hauptſächliche Vertreter ſind Schellfiſch Kabeljau
Föhler oder Seelachs Seehecht Lengfiſch Wittling Rotbarſch
Scholle Rot oder Hundszunge u a m Wer kannte im deutſchen
Binnenlande vor etwa 20 Jahren noch dieſe Fiſche Faſt nie
mand Da war es nur der Schellfiſch und der Stockfiſch getrock
neter Kabeljau der ſich hier und da nach dem Binnenlande ver
irrte dann noch einige geräucherte Fiſche und der Salzhering
Heute kann man die genanten Fiſche aber meiſt in jedem größeren
Fiſchgeſchäft kauſen

Wie ſehr die Produktion an ſolchen friſchen Fiſchen gewachſen
iſt kann man am beſten daraus erſehen daß der Umſatz auf den
großen Seefiſchmärkten unſerer Nordſeeküſte von 50 000 Zentnern
im Werte von 600 000 Mark im Jahre 1888 auf rund 1500 000
Zentner im Werte von etwa 17 Millionen Mark herangewachſen
iſt Außer dieſen friſchen Fiſchen produziert unſere Hochſeefiſcherei
noch für etwa 10 Millionen Mark Salzheringe Dieſe Mengen von
Secfiſchen genügen aber zurzeit noch lange nicht den Bedarf des
deutſchen Volkes an Seefiſchen zu decken Wir ſind daher darauf
angewieſen noch große Quantitäten friſche Fiſche Salzheringe uſw
einzuführen Dank der ausgezeichnet ſchnellen teils Schiffs teils
Eiſenbahnverbindungen ſind wir in der Lage von Großbritannien
Norwegen Schweden Holland uſw Seefiſche in einwandfrei
friſchem Zuſtande zu importieren Wir bedürfen dieſer Einfuhr
zur Ergänzung unſeres Marktes notwendig und von dieſem Ge
ſichtspunkte aus iſt auch bisher auf friſche Fiſche kein Einfuhrzoll
erheben worden Für den Umſatz und Handel mit friſchen See
fiſchen ſind an unſerer Küſte beſonders im Elbe und Weſergebiet
große Fiſchereihäfen errichtet worden und im Anſchluß hieran
blühende Fiſchmärkte entſtanden deren bedeutendſter zurzeit was
den Friſchfiſchhandel anbelangt Altonag a d Elbe iſt Hier
werden jährlich allein für über 17 Millionen Mark friſcher See
ſiſche umgeſetzt

Jm ganzen beträgt der Bedarf des deutſchen Volkes an See
ſiſchen in friſchem wie in verarbeitetem Zuſtand rund 120
Millionen Mark von denen für 35 Millionen Mark von unſerer
eigenen Seefiſcherei inkl der Küſtenfiſcherei geliefert werden
Trotzdem der Konſum des geſamten Volkes alſo wie geſagt bereits
ſeht beträchtlich iſt ſo kommt doch auf den Kopf der Bevölkerung
zurzeit noch eine recht geringe Menge Seefiſche etwa 7 Kg Das
iſt beſonders im Verhältnis zu andern Ländern ſehr wenig Jn
England z B kommt auf den Einwohner etwa 20 Kg in London
ſogar über 80 Kg Bei dem großen Nährwert des Fiſchfleiſches
und der leichten Verdaulichkeit ſowie vor allem der Billigkeit des
ſelben läge es im Jntereſſe unſeres Volkes wenn der Seefiſch
konſum in Zukunft ſich noch bedeutend ſteigern würde

Der Nährwert der friſchen Seefiſche iſt ein außerordentlich
hoher Nach von Profeſſor Lehmann in Göttingen angeſtellten
Unternehmungen iſt er faſt ſo hoch wie beim Fleiſch warmhlütiger
Tiere Einige Arten wie der Köhler oder Seelachs und der Hering
rtreffen ſogar dasſelbe noch darin Ebenſo beſitzen die ge
räucherten Fiſche einen bei weitem höheren Gehalt an Protein und
Fett wie z B Rindfleiſch

Weil der Seefiſch nun aber höchſtens ein Drittel deſſen koſtet
was für Rindfleiſch bezahlt werden muß ſo erhält man bei ſeiner
Verwendung ſelbſt wenn man doppelt ſo viel Fiſch nimmt wie
gewöhnlich anderes Fleiſch noch ein ſehr billiges Gericht Abge
ſehen davon iſt es von geſundheitlichem Standpunkt ſehr wichtig
nicht jeden Tag Fleiſch zu eſſen und daher dürfte einem der See
fiſch als Abwechſelung beſonders willkommen ſein Leider hat in
der letzten Zeit der Seefiſchkonſum nicht ſo zugenommen wie es
wünſchenswert wäre und ein Teil unſerer Bevölkerung verhält ſich
Arzeit noch ablehnend der Seefiſchnahrung gegenüber Ein Grund
hierfür iſt ſchwer anzugeben Meiſt wird es jedoch der Fall ſein
daß die Hausfrau den Seefiſch nicht ſchmackhaft abwechslungsreich
und dabei doch ſättigend genug zu bereiten verſteht Und doch iſt
es ſo einfach und es exiſtieren auch eine große Anzahl trefflicher
Rezepte hierfür Die Hausfrau muß ſich nur die Mühe achen
nd ſie befolgen oder zu Rate ziehen Hoffentlich wird ſich dieſer
uſtand bald ändern und werden dann in jedem Haushalt einige
2 in der Woche Seefiſche gegeſſen ſei es nun in friſchem ge
achertem oder anderweitig konſerviertem Zuſtande Sind wir
v ſo weit dann wird beſonders in Zeiten der Fleiſchteueeung
i eine ſolche gerade jetzt wieder vor der Türe ſteht in den ein
en Hausſtänden viel Geld geſpart werden das heute noch un
nütz vergeudet wird
Jak Der deutſche Seefiſcherei Verein hat es ſich nun ſchon ſeit
Pirte angelegen ſein laſſen über unſere Seefiſcherei aufklärend zu
t0 wut und den Seefiſchkonſum durch Unterweiſung im Seeftiſch
dag in heben Andere Vereine mit ähnlichen Zielen haben
Al e e getan ſo auch der Verein der FiſchereiJntereſſenten ren
Fiſchen und Umgegend und wird der Vorſitzende desſelben der

reiſachverſtändige der Stadt Altona Herr Dr Freiherr von
änlegt n Kkein am 22 d Mts in dem Thakiaſaale auf Ver

rs des hieſigen Volksbildungsvereins nachmittags
über und abends 8 Uhr je einen Lichtbildervortrag
Koſt eefiſcherei und Seefiſchkonſum halten an den ſich eine

Probe von zubereiteten Seefiſchen ſchließen wird

Neue Pfarrſtelle
wird der hieſigen evangeliſchen Johannis Kirchengemeinde

eine vierte Pfarrſtelle errichtet

dem Ihn ledigte Stelle des Chemiters der Verſuchsanſtalt bei
iſt dur wirtſchaftlichen Jnſtitut der Univerſität Halle Wittenberg

ar n Chemiker Dr Marſhall beſetzt worden
das An ichnung Dem Salzſieder Karl Moritz in Halle iſt

Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Theater Ronzerte und Vorträge

Srnst Hardt in der Literarischen Sesellschaft
Der junge Dichter aus Weimar Ernſt Hardt den Deutſch

land in dem Drama Tantris der Narr kennen gelernt und man
darf fagen ſpontan geehrt hat ſtand geſtern als Gaſt der
Literariſchen Geſellſchaft am Vorlefetiſch Er ſprach
eingehend über Stoff und Charakter des neuen Dramas meiſt in
bezug auf ſeinen Tantris Einige Gedichte eine wundervolle
Gedächtnisrede auf Joſef Kainz eine Szene aus ſeinem Drama
und eine nicht recht durchgearbeitete Novelle Joſug bein des
Jani ſchloſſen ſich an ſeinen Vortrag der zweifelsohne wertvolle
Gedanken enthielt Ueber Entſtehung Gang und Motive werden
wir heute abend eingehend berichten m f

Vereins und Versammlungsnachrichten
Jm Lehrerverein Halle Umgegend fand Sonntag trotz des

ſchlechten Wetters eine von Damen und Herren ſtark befuchte Fritz
Reuterfeier ſtatt Herr Lehrer Koch Holleben entwarf ein ge
treues Lebensbild dieſes größten Humoriſten und verſtand die
Zuhörer zwei Stunden mit den intereſſanteſten Proben ſeiner
hauptſächlichſten Werke zu feſſeln Am 3 Dezember hält der
Verein in der Kaiſer Wilhelmshalle ſein erſtes Wintervergnügen
ab wozu auch Gäſte willkommen ſind Der in Lehrerkreiſen auf
dem Gebiete der Pſychologie Ethit und Logik bekannte Herr Paſtor
O Flügel NeuDölau wird am 6 Dez im Verein einen Vortrag
balten über das Thema Seelenleben auf naturwiſſenſchaftlicher
Grundlage Es werden dazu ſchon heute auch Richtlehrer und
Gäſte nach dem Schultheiß Poſtſtraße eingeladen

Halliſcher Fußballſport
Jn Halle ſchlug am Sonntag der Halleſche Wacker die

Halleſche Boruſſia im Verbandsſpiele mit 9 1 Aus
gefallen iſt das für Sonntag nach Halle angeſetzt geweſene Wett
piel Halleſche Britanniag gegen Leipziger Olympia

Provinzial Nachrichten

Das Gestäncdnis vor dem Tocde
Leipzig 20 Nov Ein intereſſantes Geſtändnis hat der am

Freitag hingerichtete Raubmörder Karl Koppius noch am Abend
vor ſeinem Tode dem Staatsanwalt gegenüber abgelegt Er hat
zugegeben daß jener unbekannte Rudolph den er in der
Verhandlung vor den Geſchworenen als den geiſtigen Urheber und
Leiter der von ihm und ſeinem Bryder verübken Verbrechen hin
zuſtellen ſuchte nur ein Produkt ſeiner Phantaſie ge
weſen iſt

Die Exiſtenz jenes Rudolph hatte man eine Zeitlang auf
des Karl Koppius Angaben hin für wahrſcheinlich gehalten So
glaubte man kürzlich noch daß der Anfang dieſes Monats in
Leipzig verhaftete Erpreſſer Hommes welcher ebenfalls Er
preſſungsverfuche an dem Jnhaber der Verlagsbuchhandlung Weber
begangen hatte mit jenem Unbekannten identiſch war eine An

nahme die allerdings durch die Recherchen der Kriminalpolizei
ſofort gründlich zerſtört wurde

Notstandsarbeiten
Kaſſel 20 Nov Die Stadtverordnetenverſammlung bewilligte

einſtimmig 20 000 Mark für Notſtandsarbeiten für hieſige Arbeits
loſe

Reiche Diebesbente
Zeitz 19 Nov Jn vergangener Nacht wurde bei einer Firma

Prüfer u Co hier ein Einbruch verübt Die Diebe ſtiegen durch
ein Fenſter ein und bohrten den Geldſchrank an Es fielen ihnen
gegen 4000 Mark teils in barem Gelde teils in Wertpapieren
in die Hände

Von den Einbrechern fehlt noch jede Spur Außerdem wurde
hier in letzter Nacht in den Räumen der Kreisſparkaſſe ein Ein
bruch verſucht

Ein tödlicher Schlag
Burg 20 Nov Die Ehefrau des Gutsbeſitzers

Wartenberg in Hohenwarthe erſchlug am Sonnabend im
Kuhſtalle den bei ihrem Manne in Dienſt ſtehenden angetrunkenen
Schweizer mit einem Melkſchemel Während ſie mit einem Mäd
chen beim Melken beſchäftigt war griff der Schweizer beide an
Sich zu verteidigen ergriff die Frau den Melkſchemel und traf den
Schweizer ſo unglücklich an die linke Schläfe daß er tot zu Boden
ſank

Kalbe a 19 Nov Der 9999 Hand werksburſche
hatte heute die hieſige Herberge zur Heimat ſeit ihrem dreijährigen
Beſtehen aufgeſucht Sollte heute noch ein Reiſender Einkehr
halten ſo wäre er der Zehntauſendſte der eine gebratene Gans
vom Wirt zum Geſchenk erhält Verdient hat der Mann die
Gans

Wittenberg 18 Nov Ein Simulant wurde heute
mittag auf dem hieſigen Bahnhof feſtgenommen Es handelt ſich
um den Zahntechniker Hopp aus Leipzig der ſich durch Unter
knöpfen eines Armes unter den Mantel als erwerbsunfähig hin
zuſtellen ſuchte Er erzählte an verſchiedenen Stellen daß er ver
unglückt ſei und einen Arm verloren habe und bat um eine größere
Unterſtützung Ein Herr K in der Bürgermeiſterſtraße merkte
aber wohl den Schwindel und holte den angeblich fehlenden Arm
mit dem Bemerken unter dem Mantel vor daß ſich die Polizei
ſeiner annehmen würde H ergriff die Flucht nach dem Bahnhof
wo ihn die Polizei feſtnahm

Hettſtedt 20 Nov Als ein priginell raffi
nierter Junge entpuppte ſich ein Kellnerlehrling deshieſigen Baünhofswirtes Um nämlich aus ſeiner Stelle in
der Ordnung herrſcht entlaſſen zu werden und ſeinen Eltern
dann vorſchwindeln zu können daß er das Opfer gemeiner An
ſchwärzung ſei ſchrieb er an ſeinen Lehrherrn folgenden Brief
der eine wahrheitsgetreue Selbſtbiographie enthält

Geehrter Herr Kollege
Als ich geſtern durch Jhren Bahnhof fuhr bemerkte ich daß

Sie einen Kellnerlehrling haben der mir ſehr bekannt iſt und
zwar iſt er mir bekannt als großer Stromer Fch
wollte Sie ſelbſt ſprechen aber die Zeit erlaubte es mir nicht
deshalb dieſe Zeilen Jch warne Sie nur Herr Kollege ich
ſelbſt habe ihn als Lehrling nicht gehabt aber er iſt mir ſehr
bekannt Jch glaube es iſt die 4 oder 5 Stelle die er ſchon hat
als Lehrling überall haben ſie ihn hinausgeworfen Erſt in
Halle drei Stellen dann in irgend einer nahe liegenden Stadt
und jetzt bei Sie Er hat ſehr viel Streiche gemacht und hat
wie ich gehört ſchon mit der Polizei in Konflikt geſtanden Termin am 23

Verſchließen Sie ja Jhre Sachen recht gut und warne Sie des
halb nochmals denn mit kleinem fängt man an und mit großem
hört man auf

Mit kollegialem Gruß
E W Hotelier

Durch die Handſchrift ſowie durch andere Umſtände wurde
der Lehrling als Schreiber vorſtehenden Briefes entlarvt Sein
Ziel hatte er aber erreicht denn bald erfolgte ſeine Entlaſſung
allerdings unter Mitgabe eines weder gewünſchten noch ge
ahnten derb fühlbaren Denkzettels ſeitens des als Kollege an
geredeten Lehrherrn vnd des eigenen Vaters die beide be

ieſen daß ſie eine vorzügliche Handſchrift ſchreiben

Magdeburg 19 Nov Dem Regierungs und Bau
r a Brinckmann wurde der Charakter als Geheimer Baurat
verliehen

GroßSalze 20 Nov Fabrikbrand Heute früh fürs
Uhr brach im Mahlgange der Zichorienfabrik G J Scheuer Wels
leberſtraße 13 Feuer aus das mit großer Schnelligkeit um ſich
griff und das Keſſel und Maſchinenhaus den Vorratsraum für
Zichorienflocken den Verpackungsraum und das Kontor in Brand
ſetzte Die langgeſtreckten maſſiven Gebäude brannten vollſtändig
aus

Oſterode a 20 Nov Der kurzſichtige Habicht
Neulich ging ſo ſchreibt ein Leſer der Oſteroder Zeitung vor
mir auf einem Spaziergange eine Dame Plötzlich bemerkte ich
wie ein Habicht auf die Dame zuſchoß die natürlich vor Schrecken
laut aufſchrie Als ich mich ihr näherte bemerkte ich daß ſie auf
ihrem koloſſal großen Hute die vollſtändige Garnitur einer aus
geſtopften Taube hatte

Eiſenach 20 Nov Steinkohlenbergbau Jn Thal
hat ſich eine Steinkohlenbergbaugeſellſchaft gebildet die bezweckt
das in der Gegend aufgrefundene ziemlich bedeutende Stein
kohlenlager zu erwerben Die Qualität der Kohle ſoll eine ſehr
gute ſein

Ohrdruf 20 Nov Jn der Brochröderſchen Mord
afſäre, bei der der in Eiſenach in Haft befindliche Knecht Bach
alias Withauer der Täterſchaft dringend verdächtig war ſoll ſich
nunmehr deſſen Schuld als zweifellos ergeben haben Die Vor
unterſuchung die mit Eifer betrieben wird ſoll bereits ſo weit
vorgeſchritten ſein daß die Angelegenheit dem nächſten Schwur
gericht zur Aburteilung vorliegen wird

Ordensauszeichnungen Dem Landeshauptmann der Altmark
Landrat a D von Bismarck auf Brieſt im Landkreiſe Stendal
iſt der Stern zum Königlichen Kronenorden zweiter Klaſſe dem
Amtsdiener Franz Plaſchke zu Schaderwitz im Kreiſe Falkenberg
und dem Portier Wilhelm Bergner zu Unterröblingen im Mans
felder Seekreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Kunst und Wissenschaft

Gerhart Hauptmann über Tolſtovi
Dem dahingeſchiedenen Dichter Graf Leo Tolſtoi widmet

der Größte unter den lebenden Dichtern Deutſchlands Gerhart
Hauptmann folgendes Gedenkwort im Berl Tagebl

Tolſtoi iſt tot Die Welt hat ihren zweiten Savongarola
verloren Der einzige große Chriſt der Zeit iſt nicht mehr
Die Kirche hat ihn verflucht Sie würde ſeinen Leib
zu Aſche verbrannt haben wie den Savonarolas wenn ſie die
Macht dazu beſeſſen hätte Jmmerhin bedeutet der Fluch ihr
mehr der die Seele trifft und ſie der Verdammnis für ewig
ausliefert Und wiederum mußte dies alles geſchehen wie ge
ſchrieben ſteht Wiederum iſt der wahre Chriſtos der wahre
Geſalbte der Stein des Anſtoßes und das heilige Aergernis

Viele haben Tolſtoi für einen Narren gehalten Auch
Jeſus den Heiland hielt man dafür Er war ein Menſch
Er war unfer Bruder Es brannte in ihm das verzehrende
Feuer der Liebe der Menſchlichkeit Das nahm der Synod für
ein Feuer der Hölle Und es brannte in ihm der Geiſt den
die Kleriſei mit Beſchwörungsformeln nicht auslöſchen konnte
weil ſelbſt herrſchfüchtigen Prieſtern Gott überlegen iſt

Tolſtoi iſt kein Reformator geweſen Er war mehr Wer

Laufbahn beſchloſſen iſt Wer es jetzt nicht ſpürt der wird es
nach zwanzig Jahren ſpüren Furchtbar und ſtärker wie die
des Lebendigen pocht die heilige Geiſterfauſt des
Toten gegen die Kirchentür und ſie greift hindurch
und ſchreibt an die innere Kirchenwand mit feuriger Schrift ihr
Mene Mene Tekel Upharſin

Theater und Musik
X Merſeburg 22 Nov Der Muſikverein hat in dieſem

Winter die Deſſauer Hofkapelle unter Leitung des Hofkapell
meiſters Franz Mikorey zu zwei Konzerten im Schloß
gartenſalon gewonnen Das erſte Konzert findet nächſten Dienstag
den 29 d 7 Uhr abends ſtatt und bringt Beethovens Eroika
das Bachkonzert für zwer Violinen und Don Juan von Richard
Strauß

das nicht ſpürte ſolange er lebte der ſpürt es jetzt wo Tolſtois

W

Luftschiffahrt
Havarie des City of Cardiff Eine Drahtmeldung aus

Paris beſagt Das Luftſchiff City of Cardiff verließ Sonntag
ſeine Halle und unternahm einen halbſtündigen Flug Hierbei ge
tiet es in eine Gruppe Pappelbäume Landleuten gelang es zwar
den Ballon wieder flott zu machen jedoch iſt die Hülle beſchädigt
worden

Vermischtes

Folgenſchwere Azetylenerploſtan
Jn einer Fabrik für Elektrometallurgie bei Livet Departe

ment Jſè re transportierten einige Arbeiter einen Karbidblock
zum Trockenraum als plötzlich durch die Berührung des Karbids
mit dem vom Schnee durchnäßten Boden eine heftige Azetylen
exploſion erfolgte Fünf Arbeiter erlitten ſchwere Brand
verletzurgen Zwei wurden in faſt hoffnungsloſem Zuſtande nach
dem Spital von Grenoble geſchafft

Crippens Gnadengeſuch verworfen

D Aus London wird gemeldet
Der Miniſter des Jnnern hat das Gnadengeſuch Crip

pens verworfen Die Todesſtrafe wird an dem feſtgeſetzten
vollzogen werde



Schloß Lees Court niedergebrannt
Aus London wird uns gemeldet
Schloß Lees Court in der Nähe von Faversham auf dem

Prinz Heinrich von Preußen noch vor kurzer Zeit als Gaſt
weilte iſt gänzlich vom Feuer zerſtört worden

Das Schloß iſt Eigentum von Earl Sondes aber an Mr
Reginald Halſey vermietet Der Brand brach Sonntag morgen
um 2 Uhr aus und drei Stunden ſpäter war nur noch ein Haufen
ausgebrannter Ruinen übrig Herr und Frau Halſey und zahl
reiche Gäſte retteten mit knapper Not das Leben Ein Teil der
wertvollen Kunſtſchätze und Möbel im unteren Stockwerke konnten
r werden immerhin aber beträgt der Schaden nahezu eine
Million

Verhafteter Raubmörder
Aus Berlin wird gemeldet

Der vom Wiener Polizeipräſidium geſuchte Raubmörder
Hajek aus Horowitz in Böhmen wurde von der Berliner
Kriminalpolizei verhaftet und wird den öſterreichiſchen
Behörden ausgeliefert werden

Erpreſſungsſchwindel in Budapeſt Ein großer Erpreſſungs
ſchwindel kam in Budapeſt ans Tageslicht Man berichtet uns
daüber Die Polizei hat den früheren Oberleutnant Geza Bedö
und deſſen Frau wegen fortgeſetzter Erpreſſungen verhaftet
Das Ehepaar hatte in dieſem Sommer in einem Nordſeebad die
Bekanntſchaft eines Berliner Fabrikanten gemacht Zwiſchen der
Frau und dem alten Herrn entſtand bald eine Liagiſon welche die
Eheleute dann zu Erpreſſungen ausnutzten und dem Fabrikantent
nach und nach 120 000 Mark entlockten Das ſaubere Ehepaar
kehrte mit ſeiner Beute nach Budapeſt zurück und machte von dort
aus immer neue Erpreſſungsverſuche auf brieflichem Wege um
weitere 200 000 Mark zu erhalten Endlich griff der Fabrikant zur
Angeige worauf die Verhaftung der Erpreſſer erfolgte Ein Bank
depot von 100 000 Mark wurde mit Beſchlag belegt

Schneeſturm im Rieſengebirge Jm ganzen Rieſengebirge
herrſchen Schneeſtürme Ter Schnee liegt ſtellenweiſe über
einen Meter hoch

Vom telegraphiſchen Verkehr abgeſchnitten Bei Breſt
wurden von bisher unbekannt gebliebenen Miſſetätern 41 Tele
graphendrähte durchſchnitten ſo daß die Stadt Sonntag meh
rere Stunden lang von jedem telegraphiſchen Verkehr von der
Landſeite abgeſchnitten war

e

Letzte Nachrichten
Zentkralansſchuß der Fortſchrittlichen

Polkopartri

H Berlin 21 Nov Privattelegr Bei der Eröffnung
der Beratungen des Zentralausſchuſſes der Fort
ſchrittlichen Volkspartei wurde heute mit der Erörte
rung über die bei der Reichstagswahl zu beobachtende Taktik fort
gefahren Als Ergebnis des Meinungsaustanſches zahlreicher De
Iegierter konnten die Referenten Dr Pachnicke und Haußmann
in ihrem Schlußwort betonen daß eine zweckdienliche Klärung
in den Anſchauungen erzielt worden und in allen
wichtigen Punkten Uebereinſtimmung zu konſta
tieren ſei Der nächſte Gegenſtand der Tagesordnung war eine
Ausſprache über die neue Reichsverſicherungsordnung
wobei man ſich beſonders den für die Gewerkvereine in Betracht
kommenden Fragen widmete Schließlich beſchloß der Zentral
ausſchuß die Fragen der Fraktion als Material zu überweiſen
Die Damen Bäumer und Zietz berichteten über die Arbeiten
zum Anſchluß der Frauen an die Fortſchrittliche Volkspartei Es
entſpann ſich darüber eine längere Debatte Schließlich wurde ein
Antrag des Abgeordneten Schrader mit Mehrheit angenommen
wonach der Zentralausſchuß das Anerbieten der ſortſchritt
lichen Frauenorganiſation in der Fortſchrittlichen Volkspartei als
Mitglieder mitzuarbeiten mit Dank annimmt und den Aus
ſchuß beauftragt die dazu erforderlichen Schritte ſofort zu unter
nehmen

Der Kronprinz bei den engliſchen Krönungs
feierlichkeiten

HTB Berlin 21 Nov Der Kronprinz iſt aus
erſehen in London den Kaiſer bei den Krönungsfeierlich
keiten in England zu vertreten Der Tag der Haupt
zeremonie iſt der 22 Juni k J

Den Freund erſtochen
h Hanau 21 Nov Auf der Mainbrücke erſtach der

17jährige Joſef Huttmann ſeinen 19jährigen Arbeits
kollegen Jung im Streit um ein Mädchen Der Mörder be
hauptet in Notwehr gehandelt zu haben

Entſetzliches Ende
Kattowitz 21 Nov Einen furchtbaren Tod fand ein

Bergmann der von einem Kohlenzug herabſtürzte Der
Aermſte geriet unter die Räder wobei ihm der Kopf vom
Rumgpfe getrennt wurde

Folgenſchwere Erploſton
Mehrere Arbeiter verſchüttet

h Brüſſel 21 Nov Jm Hochofengebäude der Werkſtätte der
Providence bei Charlerois wurden bei einer Gasexploſion meh

rere Arbeiter verſchüttet die bisher nicht aufgefunden
werden konnten Von den übrigen Verletzten ſind zwei be
reits geſtorben

Beranbung einer Karawane
Teheran 21 Nov Eine große von Buſcheir kommende
Karawane iſt in der Nähe von Schiras von Angehörigen des
Boiramediteſtammes ausgeplündert worden Etwa hundert
Ballen die einer engliſchen Firma gehören ſollen weg
genommen ſein Eine energiſche Perfolgung der Räuber iſt
zufgenommen worden

Internationale Weltausſtellung in Konſtantinopel
Ronſtantinopel 21 Nov Wie die Blätter melden iſt be

ſchloſſen worden ſtatt der geplanten engliſch türkiſchen Ausſtellung
im Jahre 1913 eine internationale Ausſtellung zu
veraußtalten
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422 542 688 720 65 6 85076 134 88 236 356 494 508 1000 904 38 57
70 86035 74 105 500 224 50 345 428 32 555 705 87347 404 500 596
784 929 88107 228 500 59 388 439 990 89035 173 94 1000 873

Ooon 443 500 510 64 714 44 1000 78 899 91106 84 241 402 757
92091 500 458 89 504 600 715 93089 63 222 68 460 515 30 709 81 894
946 94025 3000 144 402 21 622 76 800 916 95080 500 117 70 311 58
99 448 678 707 9 97 96341 95 413 789 928 42 97108 291 3894 533 822
98068 92 281 662 99530 80 1000 90 653 734 804 86

100065 102 895 801 8000 911 101140 539 79 846 992 T300
102047 225 862 561 96 711 18 840 935 103132 98 215 63 832 104130
92 252 886 428 105343 88 487 695 757 106051 263 638 500 768 836
1076057 157 90 226 86 614 704 925 108151 50 237 308 18 d41 654 500
61 768 109008 112 63 1000 95 308 37 466 526 84 853

110083 41 58 260 309 711 871 947 1000 111334 81 403 17 614
85 978 500 112156 55 222 881 521 667 889 997 113021 458 114221
362 421 520 868 904 115076 340 48 511 624 116178 89 277 491 558
761 850 69 919 17188 347 3532 500 775 911 71 118067 138 66 854 68

588 691 756
120268 397 482 768 121021 141 287 359 641 796 122299 484 6586

91 786 93 854 e 910 77 123119 342 534 678 759 921 124086 224 500
403 75 576 829 125074 1831 419 627 753 936 126056 225 629 1000 44
750 834 127891 675 3000 813 8000 52 984 3000 128197 356 672
627 883 129024 82 172 659 3000 37 830 967

130306 30005 693 770 881 131117 232 504 729 64 1000 132086
ſ1000 122 225 96 471 5469 745 888 13 32356 ess 977 134202 575 10o0
626 689 9650 135004 16 127 245 443 751 79 51000 s89 136262 66 308
32 99 426 584 137079 254 335 592 651 83 727 827 3000 29 138120
65 211 650 500 859 500 139070 281 251 71 448 514 500 601 18

1 918e 140136 277 500 304 58 455 505 22 1000 844 65 69 916 19 14 1160
292 594 500 635 719 500 e94 142016 186 211 325 410 57 625 737 52
s 14 3056 119 157 550 841 1441 2 95 206 325 3000 682 902 51 62
145185 354 59 575 618 710 878 920 52 146124 54 237 868 504 8 607
f500 840 909 147301 405 47 513 71 96 595 781 148051 135 3000 217
817 421 597 1000 704 8 83 138000 44 906 149060 101 253 366 478 542
79 604 23 832 946 89 1000

150028 533 641 933 8 151094 103 3000 48 559 745 818 152072
273 110 15000 e a 153007 24 1500 149 561 759 1000 241 904f1000 6 26 154074 166 595 15 5300 28 87 1000 439 609 156185 96

II Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterle
Ziehung vom 21 November nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
132 333 101 561 925 I058 87 237 470 590 565 630 500 766 929

97 2067 255 453 579 708 856 500 3108 527 1000 726 4143 66 91 391
534 61 769 863 912 5069 71 249 362 64 427 130 0 515 632 3000 825
500 75 982 6219 24 86 336 88 745 826 985 500 7056 389 665 387 500

754 s 8203 378 655 98 707 83 9071 469 508 603
10034 283 302 13 99 456 523 776 821 1000 95 912 56 3000 94

112734 76 702 565 672 832 938 12458 513 97 3500 855 900 13 43 3000
13470 729 800 5 14143 ſ500 53 363 717 931 93 50 15187 283
424 68 559 665 500 718 52 15003 51 71 1000 278 545 17098 192 248
681 764 66 817 18019 1000 43 187 358 447 99 695 722 74 1000 959
19291 985 99

20 13 152 500 215 347 53 519 1000 651 35 755 210099 161 3000
589 500 22016 1260 357 564 644 755 87 929 23285 489 684 778
6000 240 t 47 306 26 42 68 414 31 578 605 13 782 300 821 42 500
55 150 25233 94 430 37 26261 756 1005 835 82 lIo0o 27011 41
1300 291 373 10 0 463 a 23 31 947 286024 180 230 443 62 89 82020 644 87 753 893 29182 440 505 16

30216 89 701 86 821 31020 299 794 834 32184 486 533 99 33142
220 63 902 34011 1500 53 112 495 560 817 35054 114 251 628 60
968 36371 56 95 37537 602 80 1500 712 300 e88 33058 135 236
o 312 1000 69 488 565 7837 866 993 39017 3000 316 24 28 423 63
635 500 731 357 824 73 930

49075 167 500 388 416 560 71 500 885 933 39 41466 34 620 29
835 78 42056 196 559 601 78 774 568 950 83 43222 361 437 517 99 732
853 44059 61 268 553 8 2 45016 325 60 625 4 300 46119 1000
215 75 462 916 83 476032 703 89 453 79 512 85 600 982 482149 312 461
1500 721 856 43116 318 534 778 1000

5050 222 62 510 62 643 3000 813 43 91 51190 591 905 52201 20
318 70 413 779 818 965 53291 420 29 502 17 90 3900 815 960 54002
11006 33 84 137 30 292 1000 841 55299 513 617 953 72 56086 203
8 43 358 737 46 500 57276 82 500 400 526 737 928 58098 445 507
808 18 77 81 934 590 5 196 357 463 671 759 862

60 67 497 740 1060 87 801 60 f100 78 560 985 G1000 266 343
437 754 803 93 62036 99 285 534 675 777 918 29 44 630143 120 77 278
37753 652 878 99 991 95 64235 47 775 65 10 37 44 11000 696 723
803 66102 84 797 310 483 505 814 67219 62 367 83 561 96 807 3060
17 992 560 97 68 27 131 I500 663 729 815 69124 60 85 324 29 460
5500 815 130 01 78 947

70326 413 500 71521 456 72128 70 82 99 214 300 352 862
73931 167 371 423 729 826 74257 46 460 519 42 887 75022 330 481 569
70 49 82 78016 37 558 611 811 77197 490 1000 554 3000 602 15
326 7 8139 257 798 739042 78 151 303 57 92 479 649

80116 1500 585 737 67 81117 25 82 207 950 82035 183 296 3500
303 527 675 977 500 83157 243 458 59 3000 758 924 84065 3500
159 71 74 238 445 54 94 512 663 724 25 85027 33 243 62 333 572 768 999
i 439 51 532 743 811 36 8716 500 682 83 88075 386 503 12 650
750 910 8904t 174 230 599 805 68

90 56 387 91172 217 29 306 45 520 740 05 65 79 92026 516 24
361 93151 54 1500 264 411 94359 922 95201 300 10 68 81 497 382
353 722 998 96013 136 4654 891 935 97103 63 269 76 357 434 639 927
98302 443 3000 592 606 86 782 814 957 65 99252 500 85 304 58 95
181 511 45 50 82

106224 327 402 549 700 53 94 849 J500 101052 159 243 45 47
376 512 67 653 10203 95 117 436 86 15 000 724 103064 401 703 26
353 1500 70 1500 84 104 19 1500 512 720 43 500 88 500 827 963
797335 561 751 851 106110 268 498 612 720 840 56 57 951 107041
C 985 53 1000 543 657 709 26 857 978 108133 259 64 572 607 109011

3222 49 71 529 672 709 75 950
110008 118 428 500 52 76 93 584 645 736 500 s05 54 800

111545 290 748 816 16000 57 112007 250 94 454 601 850 43 68 900
3 13122 24 234 527 76 700 98 1146009 15 000 234 404 48 55 500 526
35 300 49 115011 214 1500 81 83 500 719 22 64 1000 71 91 902
41 F1000 52 95 116000 240 59 364 771 818 27 117351 438 554 1000
630 795 825 118058 500 196 387 521 500 672 949 1190t8 654

12000 1t9 1000 46 448 756 72 878 963 121154 615 72 300
942 e2 122340 537 98 824 907 25 500 123554 780 852 1000 124078
277 319 500 86 427 3000 5t7 125020 220 321 409 750 126668 231
422 e5 529 604 38 723 241 127636 67 500 803 40 920 128853 4091
613 1060 746 500 129409 65t 929

120005 1000 124 315 58 500 529 757 943 131372 533 736
132013 83 143 452 624 710 929 73 3000 85 133139 44 303 463
611 29 89 739 500 b9 134049 71 669 791 135325 482 723 38 136138
79 536 52 75 906 79 137006 191 531 500 69 623 708 851 500 86 90
956 64 138222 737 1391 9 336 80 724 803 43 500 82 9

140248 300 e 539 666 825 5001 98 ſ1000 14 1035 145 61
251 315 648 65 835 142216 42 462 612 799 842 e7 956 142055 396 651
723 144658 145358 588 99 630 1000 715 22 1000 77 93 79 13000

146222 3190 426 540 824 500 99 ene 147095 140 332 630
93 57 148028 74 121 77 1500 349 616 3060 33 361 140288 450

972

nterhaltungs blatt
Eine ſeltſame Hochzeits reiſe Roman von Artur

Achleitner Fortſ Die Kinderſtube im Tier
re ich Plauderei von Dr Fritz Skowronnek Das Gehör
des Fiſches Literatur

t Dieſe Nummer umfaßt Seiten
einſchließlich Unterkatungsblott

S

683 7905 925 157006 54 164 75 237 62 400 300208 5 30007s 382 4092 606 500 44 78 92 781 936 159021 2 cöeol 384
829 906

160ies 258 418 85 eot 161140 432 533 44 I1000 677 es 16210
89 90 359 442 557 67 163376 728 815 164046 66 421 689 725
165122 203 48 374 419 51 591 166012 128 280 348 70 579 S 167451 60 1000 554 783 3000 42 i 18 1000 92 I6 W rodo
301 677 740 926 47 169180 274 76 774 885

Ooss 109 224 500 15 e s 36 171006 500 14 5000
256 211 26 671 769 809 172236 600 580 92 787 o 173257 318

712 859 500 68 174338 57 434 607 41 84 729 32 85 S4 653 n
175158 62 74 820 921 176015 126 376 500 i 41 177004 255
874 75 501 80 741 58 544 1500 1780883 201 62 402 688 179286 es0
686 85 7e3 811 935 1000 58 67

180126 58 292 806 90 418 607 976 181186 330 489 558 70 ſs0o
657 785 804 929 182130 468 686 3000 839 I83502 110 61 234 80
791 00 so9 184162 77 448 508 683 939 42 185338 500 54 457 955
186041 123 825 431 502 965 98 187187 538 641 55 768 188081 82
500 179 426 675 728 963 90 189018 44 216 8 515 677 880

O011 291 500 523 35 633 762 95 98 191048 319 22 505 953
192009 37 555 500 650 747 193090 103 1000 4 807 93 576 77 78 715
29 194044 171 3000 235 50 617 700 9 920 64 19 S 988 o
196150 383 420 509 87 639 53 785 846 197101 220 31 76 408 99 550
625 97 753 5000 983 198299 387 775 98 199085 208 63 401 594 616
89 93 710 86 500 99 92

200611 940 95 201151 211 3000 78 301 642 49 856 84 911
202137 64 3000 402 707 47 94 203088 118 200 465 767 70 60 99 809
16 204003 194 248 465 528 652 81 205075 179 332 445 602
44 952 91 206080 3000 99 349 447 63 742 207020 115 76 299 855
621 737 820 021 1000 208022 77 228 60 306 545 630 778 8000 209270
85 4256 634 997

210413 735 211723 s2 212234 605 43 722 213078 312 62 589
781 890 906 18 214162 244 63 338 4790 560 215618 801 18 1000 85
40 216087 96 828 490 6584 840 985 217282 375 527 3000 686 75
847 2186034 1000 455 745 53 848 968 219310 481 1000 sos

220199 210 52 304 53 481 869 221257 879 87 430 641 924
222260 90 421 88 742 223343 444 66 85 524 94 720 71 814 89 224141
628 918 225573 664 714 917 226209 411 1506 567 99 601 801 9 57
s39 227291 808 562 67 468 585 734 867 927 228040 1000 59 341 61
474 229418 534 612 717 1000 68 974 500

230089 297 858 8000 s 478 554 1000 72 88 891 23 1828 656
78 783 99 3000 s51 942 72 232086 1000 57 500 342 409 40 3000
94 539 887 986 233253 844 500 449 57 834 968 234902 500
61 241 618 701 76 88 867 235064 500 172 441 44 874 236354 484
759 877 237634 652 843 238180 201 301 54 1000 464 686 239038
40 204 51 319 500 479 528 3000 657 908 86

240108 230 566 788 24 1007 232 412 242218 204 24 3000 48 a18
s3 2436099 114 34 500 519 694 778 838 69 80 89 1000 o20 21 v1
244042 85 500 311 441 588 625 747 245047 182 311 28 8000 508
50 246002 172 359 3000 79 779 247 189 332 822 1000 039 248014
91 250 470 597 700 24 9028 242 870 446 826 904 88

250014 500 535 956 25 3086 104 237 252048 500 132 g2
469 6545 695 989 253014 144 207 500 19 348 406 66 79 6558 982 99
254155 78 250 64 872 74 719 255101 16 238 446 785 3000 256046
266 425 500 566 670 257086 169 291 86 1090 82 375 446 501 500
622 817 40 81 258041 73 174 462 591 661 1000 978 259200 500 314
50 510 500 610 938 42 500

260385 412 561 68 78 26 1028 77 428 887 947 54 262328 852
946 81 263116 859 458 637 928 264015 89 127 561 604 18 995 26815
405 42 94 500 s83 256029 653 267305 25 418 96 792 909 47 26816
1000 96 638 49 974 269005 17 167 280 498 530 58 807 13 62 800

90 904 85
270186 230 548 687 500 885 60 27 1074 1000 207 14 428 881

272063 125 97 515 432 1000 89 708 21 76 846 978 273061 89 915
559 629 914 274182 259 833 857 570 59 700 17 808 275043 112 807 587
654 744 849 2763515 508 877 91 277171 97 278182 508 500 8342790 i 263 Gia 728 100o e iiäää eoo280105 558 714 281105 211 73 873 ſ3000 84 2822053 70 384
30000 620 851 500 283038 1000 50 263 677 994 284444 633 931

285410 38 76 706 817 936 286008 96 3000 472 531 1000 34 689
879 014 287109 820 573 752 83 288186 280 345 433 1000 b68 602 17

16000 762 907
290139 500 317 28 36 480 533 90 732 45 61 ſ500 971 291110

29 64 280 841 950 292182 807 756 83 912 89 223203 470 3000 547
500 604 68 910 294008 102 49 243 305 29 428 98 582 602 10 827Be ä 500 269 370 408 817 64 786 958 296190 827 440 54 617
3000 833 297015 1000 88 760 1000 803 943 2937251 590 547 nWe 841 98 299097 194 288 595 1000 647 708 500 60 811 24 87

0050 91 671 789 301203 41 f500 97 472 518 688 780
s5 500 949 61 302644 500 950 303081 185 97 251 370 609 725 809
976

Im Gewinnrade verbeben 1 Prämſie zu 300 000 1 Gewino u
150 000 1 zu 100 000, 2 zu 80 000 1 zu 70000 1 eu 680 000 8 zu
50 000 3 zu 40 000 8 zu 30 000 18 zu 15 000 45 zu 10 000 95 zu
5000 1385 2u 3000 2141 zu 1000 3434 zu 500

150044 45 302 405 625 1000 797 151105 55 3000 250 302 459
867 942 152124 3000 92 274 1000 465 924 153000 101 1000 54 56
77 423 554 96 154911 3000 19 85 500 126 35 81 1000 357 672
155142 331 500 481 684 721 156024 286 376 403 587 625 80 18 971
74 500 157018 10 000 158 263 366 403 546 629 158044 174 97 453
667 71 500 715 1509276 368 470 586 500 87

160031 283 356 463 544 1000 161400 561 96 614 788 1620883 91
126 38 385 839 981 163016 276 459 587 6566 915 30 164047 245 69
60 600 19 165442 964 166007 14 107 364 498 668 735 167238 852
412 517 70 704 852 77 168026 104 494 545 624 169125 316 72 519
500 55 675 818 82

170039 3000 342 75 s00 681 824 61 1000 68s 171078 311
95 401 563 96 172327 34 530 817 989 173022 109 489 559 679 724 947
174115 364 80 500 6s96 175134 555 723 173087 186 83 223 677
691 922 3000 60 177015 46 o 102 271 482 519 1000 21 8189 3000
61 500 73 79 178054 265 500 860 561 500 641 760 179036 164
240 599 661 90 799 805 48 966 94 500

180181 82 511 652 712 808 1000 14 5000 181791 182185 214
363 415 606 56 77 749 817 911 68 1000 183085 49 119 431 651 781
184035 161 214 500 60 422 537 89 623 1000 31 708 185305 419
814 74 186042 1000 452 514 500 44 820 936 1000 44 187143 93 621
931 188042 375 473 513 60 843 95 189150 448 516 788 886

190040 1000 218 327 53 500 84 767 191084 60 132 352 88 662
748 904 192125 43 233 630 76 885 193343 55 449 778 986 194075
88 444 60 503 690 774 87 195207 90 438 1000 39 196529 803 11 23
929 1000 72 197285 342 659 198117 219 76 599 199082 612 601
887 901 7

200244 60 385 868 714 42 61 201141 265 500 368 420 528 44 809
951 202213 507 20 849 203666 748 3000 66 204080 165 831 205034
301 30 66 76 708 49 500 866 939 206003 20 263 815 418 27 38 62
775 892 207523 208003 500 67 500 145 294 408 95 672 729 888
957 209362 429 85 573 639210372 83 87 94 483 573 685 211185 337 85 626 86 958 22 2009
800 80 90 425 511 500 63 757 87 99 872 99 213028 66 300 462
540 47 63 96 214047 124 46 88 226 500 41 335 69 691 215076 130 209
500 350 65 678 721 23 67 216362 487 522 806 968 217286 408 5619
3500 49 771 218489 500 561 625 876 500 219058 1458 294 1500

588 807
220086 ſ500 194 610 778 834 1000 914 25 61 22 1619 981 500

222029 145 292 316 48 483 558 223253 452 663 826 224154 5621 95 685
777 95 225127 216 82 344 428 545 821 500 920 93 226112 56 62 255
fioooſ 99 50 365 453 698 880 227049 193 536 56 601 34 228123 78
281 511 57 741 856 229032 110 273 343 433 586 739 500 67

230087 5530 610 707 29 23114s 262 468 526 700 1000 47 60
232027 108 426 612 1000 738 43 78 881 920 2330t9 96 112 211 556
234040 406 58 500 620 86 837 989 235343 586 1000 6699 864
236124 83 332 55 450 663 738 300 49 8 1 85 237050 298 398 418
845 238797 853 972 78 239131 234 1000 404 16 738 910

240035 1000 202 3605 522 3000 97 678 803 34 24 1079 186 266
352 71 500 748 859 242003 141 502 32 647 48 243001 165 455 60s
50 725 73 945 98 244135 56 202 389 416 666 732 92 883 245184 203 577
779 500 825 1500 246102 500 455 94 900 20 247051 136 89
50 325 85 960 300 75 248068 108 685 724 3000 51 835 54 249401
534 644 88 768 851 928

250318 448 831 251061 75 99 172 363 777 928 252082 800 610
829 253034 80 500 194 227 303 ſ3000 504 660 254280 99 451 509
672 810 37 79 967 84 255040 271 335 56 90 414 835 927 256068 369

509 74 412 639 800 1000 992 257015 300 379 514 604 25 1000
66 710 48 805 900 74 258068 380 780 933 259152 292 332 500 539
45 1000 73 667 796 Cooo 933

260016 782 927 261059 168 72 82 208 20 460 ſ3000 74 04 606
51 702 98 913 1000 262026 421 877 3000 263187 366 500 s
55 817 71 264088 259 519 750 81 823 29 265030 282 320 99 409 21
1000 56 522 663 84 266166 28 1000 552 80 85 7738 267 110 826

32 68 498 518 34 65 97 808 18 921 58 268010 44 895 1000 4883 648 78
631 32 269028 176 464 514 747270023 453 1000 662 762 800 946 27 1338 454 1000 531 56 82
2722606 449 78 576 720 60 63 273131 201 362 432 735 52 876 921 F
2274251 318 569 634 736 916 275126 286 368 1000 438 668 705 c
276141 349 ſ500 600 739 82 27 7609 719 278008 1000 529 52 70

19 25 876 279400 1 994 s280133 205 54 354 576 889 914 281182 407 538 57 602 760 63
282020 79 3000 20 500 39t 679 721 3000 34 62 283058 422 5
ſ3000 87 752 84 932 284058 90 144 224 43 732 41 972 74 285581 71
2 6027 es fs0u 3178 46 165 287127 54 301 400 67 541 63 1000
922 72 288013 62 247 331 450 289008 144 315 1000 441 80 59
843 500

290081 149 337 978 29 1004 104 241 302 455 61 725 292304
500 569 626 500 29304 10 28t 488 669 s ſodo 294029 250

415 a5 don 713 838 97 293021 200 84 375 438 594 189 957 1000 5
296021 325 1000 832 993 297182 268 430 500 502 743 47 o
298152 232 54 76 89 95 357 60 596 652 719 876 936 43 299055 66

245 361 on 8983 z300097 ſa000 252 328 535 61 702 23 51 842 57 71 909 30
502 542 88 392090 107 800 86 213 337 610 17 720 67 909 45 l
302152 69 226 382 474

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht ichten
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte N
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw
Feuchtwanger für
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel
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Hamcdlel Gewerbe und VerKehr
Berliner Börse

ſephonlscher Berſcht der Saale 2tg
r 10 Minuten Kredit 208 62 Diskonto 190,37 Deutsche

3 n Berliner Handelsgesellschaft 168,62 Dresdner Bank
ßank Russische Anleſhe von 1902 22 62 Türkenlose 179,75
j62 en 22 12 Kanada 197 12 Baltimore 109 25 Laurahütte
ombar gochumer Ouss 224 Gelsenkirchen 212 62 Harpener
171 25 et Luxemburg 202 Phönix 243 25 A E G 264,25
186 50 fHaiske 245 25 Hamburger Paketfahrt 144 12 Nordd
Siemen Gr Berl Strassenbaun 187,62 Warschau V iener
le Tendenz Sschwach
215 25 Kassamar k t notierten höhe r Wiesbadener Kronen

W 75 Landré Braverei 2 Bolle Brauerei 25 Kaiser
prauere J Schlossbrauerei Schöneberg 2 Vereinsbrauerei 2
brauer Anhalter Masch 25 Herbrand Masch 2 Greizer Masch
ßer ehner Co 6,50 Linke Waggon 7 Höchster Farben 7

25 r 2 Breslaver Sprit 3 Nordd Spritwerke 10 Posen
scherin Gebhardt König 75 Rheinische Spiegelglas 25
sprit mann Piano 6 Bensbersg Spinnerei 3 Smyrna Teppich
Jimvnes Ver GOlanzstoff 6 Dässeldorfer Eisenhütte 25 Harzer
jabrit 2,75 und Flöha Tull 7 Proz niedriger Aluminium

u Voixtland Masch 3 und Qlauzig Zucker 2 Proz
ind

nrszetsel Borl in 21 Nov 40 Badische Staatsää ank 18 101 006 4 Bayrisohe Staata Anl 101 5B
Anleibe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,300 40 Sehbwarsl Bern o Wärttamb Staate Anjeine 81 53Kemeraner Eisenbahn Antoiie 91,90b 3 Dentseh
90 250 n Seohe Soholdversehr gar 93,4000 4 Cottbuser Stadto 190 Darmaadt Stadt Anl 1900 ank 16 99 909
pl Doesauer Stadt Anleihe 1806 490 Dasseldorfer StadtAh e 1000 07 o9 00 10020 B Jonser Stadt Anl 1000 109,000

h her S Nordhanger Stadt Anleibe3 unkv 1910 100 00G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 ank
190 C W Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 99 50G6 4pros
aus ohe Komm Obl XII 101,40G Oesterreiohisohe Nord
Jeetbahn Obligetionon 1574 on Dentaabe Solvaye 105250 ſ Eiberteldor Farben ant 1917 193 500 Feiten

Gnilleaume Leahmeyer 086 08 102,00G Vereingte Laueitser Glas

ben wer VWorr 31 Es notierd n
oner vom oV n59 ar Tinto 71,12 Geduld 37 Golàußelds 6 75

Sei grets 131,50, Rand Mines 34 Ansooodse 6,66

Der Kall Kuxenmarkt
Berſin den 21 Nov

Konmsois
oom 83,08

Hrisf

Aler Kalt V A 8 00Tenandereba n 2,000 7100Beienro e950 5 150ßordaob 17,000 17,200 Juetus i nnisbarlstund 72501 Kaiseroda 10 800 19 400Gecilienball 2 Kragershall Akt 130 132Desdemona s5450 8750 Ludwigehall 100 102Hiseb Kali Akt 156 167 Neustassfurt 2 14,800
Deutsohland 5200 S5300 Reiohskrone
Priedrichshall 114 116 Loesa 1925 2000Gigekaut holandgondershausen 20 100 Ronneberg Ant 119 120göpthbershall 6450 ess o Rothenber 3428 3s00anno Saobsen Weimar 7700 78900
Hansa 5100 5800 8ometarkauteHanort Von A Siegtned 6200 8300Held uvug BI E 170 172Heldrungen 831781 8250 Toudomuo 116 117Beldrungen I 27560 2800 WVbelmedall 14800 14 600
Hem onn II S Wiese 253,000Hobeabels 3233 8480
odennolleen 6376 3

Reichsbank
Wie vorauszusehen war ist die Reſchsbank in der dritten

ſovemberwoche und zwar am 17 d aus der Steuer
flicht herausgekommen

Die steuerfreie Notenreserve betrug am 17 d M 26 Min
Mark und hat sich bis zum 19 d M auf 60 Mill Mk erhöht
Der Barvorrat hat bis zum 19 d M eine Zunahme Von 31 Müll
Mark erfahren die Depositen eine solche von 54 Mill Mk
Währencd die Anlagen um 51 Mill Mk zurückgingen Das steuer
treie Notenkontingent war bis zum 19 d M um 46 Mill Mk
grösser als am 19 November V J

Eine weitere Ermässigung der Zuckerpreise in Russland
Die Kiewer Raffinerie die dem russischen Zuckermarkt ge

wölnlich die Preise diktiert hat dem Grosshandel neuerdings
mitgeteilt dass es die Rafſinadepreise um weitere 15 Kopeken
Jmassige Erste Sorte kostet danach ſetzt 5,05 Rbl und zweite

4,85 Rbl pro Pud Infolge dieses Vorgehens der Kiewer
uckerrafünerie haben auch die anderen Fabriken ihre Notie
tungen ermässigt Kopfraffinade ist bis auf 4,65 Rbl gefallen

Fine Ausdehung des Fleischtrustes
ſe a Dailv Chronicle aus Washington meldet sind die
tietandlungen die eine Ausdehnung des amerikanischen Fleisch
terte u der Weise bezwecken dass ihm die grossen Expor
an und die grossen Züchtereien von Argentinien und Neusee

beitreten dem Abschluss nahe

Die Aussichten der Zuckerrübenernte
aatier eben bekannt gewordene zweite Zuckerumfrage be
dich im allgemeinen die bisherigen Erwartungen Es ergeben
ſche cutschland 2 425 000 t pius 19 6 Proz für Oester
Tone ngarn l 530 600 t plus 22 8 Proz für Frankreich 703 000
kroreny minus 12,4 Proz für Russland 2 085 990 t plus 85,6

m und für ganz Europa 7 791 000 t plus 28 Proz

peber 9 Vom Jute Kartell
wegen Fr en augenblicklichen Stand der Verhandlungen

Prheuerung des Kartells der deutschen Jutefabriken
dass die Aussichten für das Zustandekommen dieserkanntedine J mm 31 Dezember gekündigten Vereinigung keine

Saatenstand in Preussen Mitte November
J

ozzen 27 Klee 2,6 Winterweizen 7 Winterspelz 2,4 Winter
Sowie Winterraps und Rüdsen 2,5

Dder h eite Schacht der Kallgewerkschaft Siegfried I Wie
weite o rtand mitteilt wird demnächts der Bau des

chachtes in AngriffKtellungen enommen Ausser den Rückſewerksehatt Jahre 1909 in Höhe von 200 000 Mk steht der
Mark aft hierfür ein laufender Bankkredit von 1 Mnlionz JLhaehteg ſfusuns so dass die Gewerken wegen des zweiten

nicht in Anspruch genommen zu werden brauchten
in r erksehaft Güntershall Kalisalzbergwerk in Göllingen
ehtete der h ausserordentlichen Gewerkenversammlung be

erkschat Asitzende dass mit dem Bau des Schachtes der
n ait Schwarzburg begonnen wurde der nach den auf

Ard r r tenanschlägen etwa 6 Millionen Mark erfordern
Cuifen Ee einer Chlorkallumfabrik ist darin nicht einbe
warzbur elmehr vorgesehen dass sowonl die Salze von
den v vie von Güntershall in der Fabrik verarbeite
e ewer e g dadurch beschafft werden dart

5 Proz Verzinsliche vnd von 1920 ab mit 103 Proz rückzahl
bare Anleihe von 1,5 Millionen Mark aufnimmt und ferner der
Gewerkschaft Schwarzburg gegen Abtretung der Gerechtsame
Seehausen eine Barzaklung von 800 000 Mk leistet Der dann
noch fehlende Betrag von etwa 300 000 Mk werde entweder
aus dem Betriebe oder durch Aufnahme eines Bankkredits be
schafft werden Redner berichtete weiter dass der Landes
fiskus von Schwarzburg Rudolstadt sich bereit erklärt hat sich
auch mit einem Drittel an der Gewerkschaft Schwarzburg zu
beteiligen Ohne Erörterung nahm die Versammlung die von
dem Grubenvorstand eingebrachten Anträge an

Das Kalisyndikat beruft auf den 26 November nach Berlin
eine Gesellschafterversammlung ein mit folgender Tagesord

J nung Geschäftsbericht Aufnahme eines neuen Werkes Ver
träge mit den Sondertfabriken Antrag der Gewerkschaft Volken
roda ihr das Lieferfüngsrecht in Kieserit zu belassen obgleich
es verwirkt ist Sonstiges

Thüringische Nadel und Stahlwarenfabrik Wolff Knippen
berg Co Aki Ges in Ichtershausen Ueber das am 30 Juni
verflossene Geschäftsjahr berichtet die Verwaltung folgendes
Der Umsatz hat sich auf 1 291 857,32 Mk gegen l 177 617,10 Mk
im Vorjahre erhöht Die Preise der Rohmaterialien weisen auch
in diesem Jahre keine wesentlichen Veränderungen auf ebenso
sind die Verkaufspreise für fertige Fabrikate die gleichen ge
blieben abgesehen von wenigen nicht ins Gewicht fallenden
Rückgängen Das ühberseeische Ceschäft hat sich nicht unbe
deutend gehoben das deutsche und sonstige europäische Ge
schäft ist fortgesetzt lebhaft geblieben Wir sind in der Lage
nach reichlichen Abschreibungen der Generalversammlung die
Verteilung einer Dividende von 12 Proz in Vorschlag zu brin
gen zu hkönnen Die Verteilung des Gewinnes wird in folgender
Weise vorgeschlagen 5000 Mk für den perialrazservefonds
23 737 64 Mk gleich 10 Proz Tantiemes für den Vorstand von
237 376 38 MK 60 000 Mk gleich 4 Proz Dividoende 15 363 87
gleich 10 Proz Tantieme für den Aufsichtsrat von 1532 638 74
Mark 120 000 Mk als 8 Proz Super ſividende 10 000 Mk
Wasserleitungsbeitrag 2146,86 Mk Talonsteuerkonto 39 813,49
Mark Vortrag auf neue Rechnung

Die Peniger Masch nenfabrik und Eisengiesserei Akt Ges
in Penfg erzielte im abgelaufenen Jahre einen Fabrikationsge
winn von 158 772 i V 175 453 Mk wozu noch 21 005 15 996
Mark Vortrag treten Nach Abschreibungen ind Verlusten von
166 4833 167 444 Mk verbleiben 13 295 21 005 Mk als Ge
winnvortrag Eine Dividende gelangt sonach wiederum nicht
zur Verteilung

Der Anfslchtsrat der Freiberger Bleündirstrie Akt Ges
schlägt wieder 15 Proz Dividende auf 2 i V 152 Mill Mk
Kapital Vor

7um 7usammensehluss der festländischen Textilmaschigen
fabhriken Die bisherigen Verhanölungen sind bisher ohne Er
gebnis verlaufen An diesen Bestrebungen die bekanntlich
ihrer Ausgangspunkt in einer unlängst in Köln abgehaltenen
Versammlung finden sind im übrigen die massgebendsten deut
schen Webstuhl Fabriken nicht beteiſligt so dass schon aus
diesem Grunde bis auf weiteres das Vorgehen der Beteiligten
Anspruch auf besondere Bedeutung nicht hat Es erscheint
ausserdem sehr fraglich ob ohne Hinzuziehung der englischen
Textilmaschinenfabriben eine wirksame Interessenvertretung des
Zweiges erreicht werden kann

Zwet ungünstige Berliner Brauereiabschliisse Das Böh
mische Brauhans und die Berliner Weissbierbrauerei Ed Geb
hardt sind anch in diesem Jahre nicht in der Lage eine Divi
dende auszuschütten

Neue Aktſengeselechaft Die seit 1873 in Hohenbirken bei
Ratſhor bestehenden Chemischen Werke Ceres Th Pyrkosch
wurden unter Führung der A für chemische Produkte vorm
H sScheidemantel in Berlin einer Aktiengesellschaft übereignet
deren Kapital 7wei Millionen Mark beträgt

Die Ebefrachten sind faut Meldung aus flamburg am Mon
tag weiter erheblich gesunken und zwar um 6 Pfg pro 100
Kilogramm da viel Kahnraum von der Oberelbe zurückgekom
men ist das I adungsangebot nachgelassen hat und der Wasser
stand sehr günstig ist

Die Karges Hammer Maschinenfabrik in Braunschweig er
zlielte bei der Sanierung durch Zusammen egung der Aktien
einen Buchgewinn von 525 000 Mk durch Zuzahlung einen Ge
winn Von 329 792 Mark Der erstere Betrag wird zu Ah
schreibungen der letztere zur Verringerung der Bankschufod
i V 513 045 Mk verwandt Das Unternehmen ist gut beschäf

tigt und hofft nächstes Jahr wieder einen Gewinn Verteilen zu
können Die letzte Dividende 6 Proz wurde für 1905/06
ausgeschüttet

Superior Fahrrad und Maschinen Iudustrie vorm
flans Hartmann Fisenach Die Gesellschaft vereinnahmte in
dem mit dem 50 September beendeten Geschäftsjahre aus der
Fabrikation 441 420 Mk auf Zinsen und Skontokonto 36 314 Mk
zusammen 477 734 Mk Für Geschäftsunkosten waren abzu
setzen 452 737 Mk für Abschreibungen 9095 Mk ferner vorn
Dubicsenkonto 34 Mk Einschliess ich 1921 Mk Vortrag aus
1908/09 verhbleiben 17787 Mk Gewinn zur Verfügung der Ver
waltung Nach der Bilanz betrugen die Anssenstände 41 877 Mk
die Forderungen der Cläubiger 37 915 Mk

Feierschichten bei Borsig In einzelnen Betriezbsabteilungen
des Borsig Werkes in Breslau ist laut Oberschlesischen Kurier
Arbeitsmangel eingetreten es müssen Feierschichten eingelegt
werden

Fisenpreiserhöhung Der Preis für belgische Stahlknüppel
wurde in London um einen Schilling erhöht

Der Aufsichtsrat der Grossen Kasseler Strassenbahn Akt
Ges schlägt für 1909 10 wieder 4 Proz Dividende vor

Grosse Berliner Strassenbahn Wie verlautet kann die Ver
ständigung zwischen der Grossen Berliner Strassenbahn und der
Berliner Stactgemeinäe betreffs der schwehenden Verkehrs
fragen als prinzipiell gesichert gelten Es handelt sich dabei in
der Hauptsache um die Verlängerung der Konzession Zugeständ
nis zu einer teillweisen Erhöhung der Tarife bet gleichzeitig er
höhter Beteiligung der Stadt sowie um eine Vereinbarung be
treffend die gep anten Untergrunöbahnen

Strieganer Bürsten ndustrie Die Generalversammlung ge
nehmigte die vorgeschlagene Kapitalserhöhung um 250 000 M
Wie die Verwaltung mitteilte ist die Jesellschaft in allen Ab
teilungen ausreichend beschäftigt Die Direktion ist bemüht die
im Vergleich zur Steigerung der Rohstoffe und I öhne niedrigen
Preise der eigenen Fabrikate zu erhöhen

Waren und Prodnkte

eine von 1 Januar 1912 mit

Wochenbericht von Jonas Hoffmanga
Neuss 18 Nov

Die Stimmung auf dem Getreidemarkte hat sich befestigt
und das knappe Angebot in Landweizen und Roggen findet über
Blattpreisen Aufnahme kafer Gerste und Mals sind ruhig und
wenig verändert Weizen und Roggenmehl sind bei befrie
digendem Absatze besser gefragt Weizenkleie ist mehr be
achtet und anziehend Tagespreise Weizen bis 196 Mk Roggen
bis 150 Mk alter Hafer bis 166 Mk neuer flafer bis 147 Mk
die 1000 kg Weizenmehl Nr 000 ohne Sack bis 27 Mk Roggen
mehl ohne Sack bis 21,75 Mk die 100 kg Weizenkleie mit Sack
bis 4,50 Mk die 50 kg

Die Umsätze in Rübölsaaten waren in der letzten Woche
wicderum recht gering und blieben in der Hauptsache auf
schwimmende und disponible Ware beschränkt die bel reich
lichem Angebot wieder billiger käuflich war Der Leinsauat
markt zeigt nach wie vor em lustloses Gepräge Die unklare

Lage hinsſchtlich der neuen argentinischen Ernte veranlasst die
Müller zu grösster Zurückhaltung Neuerntige Coromandel Erd
nüsse wurden in den letzten Tagen zu wesentlich ermässigten
Preise angeboten ohne jedoch Nehmer zu finden Für Leinöl
besteht trotz billigerer Forderungen nur geringe Nachfrage
Erdnussòol ist ruhig Rüböl ist billiger erhältlich jedoch ist der
Absatz unverändert stark Rübkuchen ohne Geasehäft Tages
preise bei Abnahme Von Posten Rüböl ohne Fass bis 57 M
ab Neuss l einöl ohne Fass bis 84 Mk fie 100 kg Parität
Geldern Erdnussöl ohne Fass aus Coromandelnüssen bis 70 Mk
aus Bombayuüssen bis 75 Mk die 100 kg ab Neuss

Getreide
Berliner Produktenobörs e 21 November Am Frühmarkt

notierten Weizen inländ 195 00 198 00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen inlsnd 148 00 118 50 ab Bahn ond trei Mähle Hater
märkiseher mecklenburgischer pomm prenssiseh posenscher und

hlesiseher fein 16 121 mittel 158 168 gering 153 157 russiseh
und Donan mittel 153 169 gering 147 12 ab Rahn und trer Wagen
Mais amerik mixed 139 143 neuer abtalender raunder
136 00 139,00 trei Wagen Gerste inändische Futtergerste mittel
und geringe 132,09 145,00 gute 146 160 russische und Donau leichte
118,00 121 00 schwere 122 139 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inlüändische und ausländische Futterware mittel 147 155 Tauben
erbsen 156 163 ab Bahn und trei Wagen Werzenmehl 00 214 ,25
bis 27 50 Roggenmehl 0 und 1 18,80 21,00 Werzaenkleie

90 11 00 Roggenkleie 49 10 25Hamburg 21 Nov Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Mecklbg 193 197 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 140 155
Gerste ruhig südruss 99 100 Hater test Holsteiner
Meckienburger neuer Hoſsteiner und Mecklenburger 150
bis 168 Mais ruhig La Plata 96 99 mxed 100

Pest 21 Nov Weizen per Okt per April11,13 11 14 B Roggen per Okt G B per April 567,57 B Hafer per Okt per April 8,35 8,36 B
Mais per Mai 67 68 BLiverpool 21 Nov Roter Winterweizen per Dez 10 per
März 2 St Mais La Plata Dez 2, per Febr 4,3 Stil

Antwerpen 21 Nov Deutscher La Platazuxg Kontrakt per
X 6,10 Jan 5,87 März 5,70 Juti 5,62 Fr Umsatsz 45,000 K

t

Zucker
Hamburg 21 Nov Räbenronzueker 1 Produkt Basis 88

BRendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per November 9,00 8,92 8,90 ADezember 9,07 97 8,97Jan März 9,12 9,17 9,i5Mai 9,40 9,32 9,32August 927 9,52 9,58GOkt Dez 965 57 60matt ruhig ruhig

Kaffee

Hamburg 21 Nov Good average Santos
vorm nachm abendsper November 53 a 53 G 53 GPDesember 552 G 531 532 GMärz e e 53 3 532 53Mai 8 53 G 531 6 53 i Gstetig behauptet behauptet

Havre 21 Nov Kaffee good average Santos per Dez 56
per März 66, per Mai 662, per Juli 66 Still z

Kio de Janeiro 21 Nov Kaftee Zutuhren 9,000 Sack in Rio
43,000 Sack in Santos

Eier
Berlin 21 Nov Eier pro Schock vollfrisehe ausländiseohe 5,06

bis 5,60 in und ausländische besseredorten 4,55 90 in und aus
ltändisohe r Sorten 41 30 35 zweite Sorten Kädblhauseier 4,30 Kalkeier 75 kleine Eier 3,30 3,80 Mark Flau

Kartofieimehnl und Stärke
Magded arg 21 Nov Prime Kartoftelstäarke und Mebl für

100 kg 109 75 29 25 StBeriro 21 Nov Kartoftelmebl u Stärke 19,25 16 75 Feuechtes
Kartoffelmehl 9,40

Spiritus
Nordhausen 21 Nov Branntwein 40 Pol Pros für 100 ke

105 106 86,25 87,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per Loko

Fettwaren und Oele
Köln 21 Nov Rüböl lIoko 61,00 per Mai 58,50 Still
Hamburg 21 Nov Stadtsehmalz 64 00 amerak Steam 53,00

Chamberlain 56 ,060

Chemische Produkte
Hamdurg 21 Nov Chilaaipeter per loko 8,80

9,05 frei Fahrzeug Hamburg
Wolle

Bremen 21 Nov Baumwolle still Upl loko middl 741 Pf
Liverpool 21 Nov Baumwolle Umsote 8000 Ballen davon

Import 000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 24 Nov Aegyptische Baumwolle per Nov 10,44
Alexandrra 21 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 20,14

März 21,24 Nov 19,24

Febr MArsa

Metalle
Londoo 21 Nov Chih Kupter fest 57 3 Mon 55s

Zinn Straits fest 167 2 Mon 1675 Blet span ruhig 13,engl 13 Zink gewöhnliche Marke etetig 24f, spez Marke 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabel meldung via Azoren Emden

Xew VorkK 21 11 18 II Chiecngo 21 11 18 11
Weizen p Des 97 07 Weizen p Dez 90Mai s 1 s Mai eMais p Boer 54 Mais p Herz h3 I s 54 x Mai 46 46Mehbt Spring elears 4 10 4 10 Hafer p Dez 30 30
Kaffee Fair Rio Nr 11 11322 Mat 33 33p Nav 10 85 10 15 Roggen p Dez 7s 76

e p Pez 10,s5 10 15 Sahmals p Nov 10,20 10,50Vetroleum in Cases 8,90 8,90 9an 9,85 9,97
o in New Vork 40 7,40do in Philadelphia 40 40

Tendensz Weiren willig Mais willig
MW asserstände
dedenutet äber unter Null

r IIIITIIIIIIE 7 m

rer Braorenpegel 20 Nov T 61 21 Nov F

Nebra Oberpegel 08 10 7 2Untoerpecgel l a l SWeissenfels Oberpegel 60 0 S SS Unterpegoel 90 o 10a 3 J 425 2eben Oberpegel 20 5 SUnterpegel v a 41 94 11
Berndarg 9 x 49 r 46 3Ka berrege el eUnterpegel t 48 11 48 3 SIsor ERgor Ribe Moll dann

Nov Vall W uehs Nov ſFalſſWus o
argbuneſ o ſrenberg rann o o 11 RBosslau 4330 27Bodweis 0,68 20 Barby 16 25Behönebeoek 42 90 25Pardubida 41 23 Naeagdeborg 253 18Brandeis 4219 20 Tangermde 3,35 8Melnik 32,16 1 Witonbrge 234 4Laitmerita 21 41 83 9 PDomns 25 7Auasig 235 111 Borenburg 202Dresden 189 HonneortTorxau 48 18 WLauenburg 21 42,25 1Aussig 21 Nov Poegelstand plaus 235 en Vom Oberlautf
Verden 97 em Fall a

J
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